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grazerbestattung.at

ICH DENKE AN ALLES, 
SIE DENKEN AN IHRE LIEBEN
Michael Scheucher ist der neue Filialleiter der Bestattung Gratwein.  
Vertrauen, Ehrlichkeit und langjährige Erfahrung – darauf können Sie sich  
bei ihm verlassen. Er sorgt für eine würdevolle Abschiedsfeier und kümmert  
sich um den gesamten Ablauf samt aller Details. Darauf können Sie zählen. 
Bei Michael Scheucher und der Bestattung Gratwein. 
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Vorwort

Als neue Bürgermeisterin unserer Gemeinde ist es mir 
eine Ehre und Freude, zum ersten Mal ein Vorwort für 
unser IMPULS-Magazin zu verfassen. Viele kennen mich 
von meinem Engagement für Sozialprojekte, ich war aber 
auch seit der Gemeindefusion Mitglied im Ausschuss für 
Wirtschaft und Arbeit. Mit der Übernahme des Amtes der 
Bürgermeisterin habe ich mich zwar hier zurückgezogen 
und den Platz für Wilhelm Gutmann freigemacht – denn 
man kann nicht auf jeder Hochzeit tanzen – aber mein In-
teresse am wirtschaftlichen Geschehen in Gratwein-Stra-
ßengel wird damit nicht weniger, ganz im Gegenteil. Gera-
de die kleinstrukturierte, lokale Wirtschaft ist meiner 
Überzeugung nach ein besonders wichtiger Bestandteil 
unseres Zusammenlebens: Wir kaufen hier ein, wir finden 
hier unsere Handwerker:innen, wir treffen uns in den Ge-
schäften und wir finden Arbeitsplätze und Lehrstellen. 
Kurz – unsere Betriebe machen unsere Gemeinde lebens-
wert!

Die vierte Ausgabe des IMPULS-Magazins widmet sich 
traditionell neben Banken, Versicherungen, Steuerbera-
ter:innen, technischen Unternehmen  etc. auch den Krea-
tiven im Ort. Ihnen gilt meine besondere Liebe, denn ob 
Kunsthandwerker:innen, Literat:innen, Musiker:innen 
oder Fotograf:innen: Sie versorgen uns mit ihrem Können 
und ihrem Ideenreichtum mit Herzensnahrung. Gerade in 
schwierigen Zeiten, wie wir sie leider erleben müssen, wär-
men diese Angebote unsere Seele und schenken uns jene 
freudvollen Erlebnisse, die wir so dringend brauchen!

In diesem Sinn wünsche ich Ihnen, Ihrer Familie  
und Ihren Freund:innen einen friedvollen Advent,  
besinnliche Weihnachten und einen positiven Start  
ins kommende Jahr!

Herzlichst

Ihre Doris Dirnberger 
Bürgermeisterin

Es ist eine Binsenweisheit der Wirtschaftswissenschaften, 
dass Erfolg nicht nur auf Basis objektiver Daten und Fak-
ten erreicht wird, sondern ganz besonders vom Glauben 
an die eigene Stärke und an die eigenen Ideen abhängt. 
Wir leben in einem erfolgsverwöhnten Flecken der Erde, 
in dem wirtschaftlicher Erfolg für viele selbstverständlich 
geworden ist. Doch diese besonders guten Zeiten scheinen 
vorbei zu sein, und nun liegt es an uns, an unsere Stärke 
und unsere Ideen zu glauben und die Ärmel hochzukrem-
peln. Die Aufgabe der Politik, auch der lokalen Wirt-
schaftspolitik, ist es, dafür möglichst gute Rahmenbedin-
gungen zu schaffen. Dazu gehört, dass Gratwein-Straßen-
gel eine wirtschaftlich rundum gesunde Gemeinde ist und 
damit beste Voraussetzungen bietet, die Bevölkerung auch 
weiterhin vielfältig zu unterstützen. 
Was die Wirtschaft im Konkreten betrifft, sind das etwa 
Maßnahmen wie die Durchführung der Wirtschaftsmesse 
gemeinsam mit Gratkorn im kommenden Jahr, die 
Darstellung der Leistungen unserer Wirtschaft im 
IMPULS-Magazin, verschiedene Unterstützungsangebo-
te, aber auch die umfassenden Kinderbetreuungsangebo-
te, die es insbesondere Frauen leichter machen, selbst er-
werbstätig zu sein. Für unsere Unternehmer:innen stehe 
ich auch persönlich mit meiner Sprechstunde bzw. telefo-
nisch zur Verfügung. Da die Zeiten nun unbestreitbar 
schwieriger geworden sind, lade ich Sie ein, sich gemein-
sam mit uns auf unsere Stärken zu besinnen und die Ärmel 
aufzukrempeln. Abschließend ist es mir auch ein Bedürf-
nis, mich bei Harald Mulle für 20 Jahre Einsatz für unsere 
Gemeinde zu bedanken und Doris Dirnberger dabei zu 
unterstützen, unserem Gratwein-Straßengel mit neuem 
Schwung als Bürgermeisterin vorzustehen!

Ich wünsche Ihnen einen schönen Advent,  
frohe Weihnachten und einen guten Start in ein  
erfolgreiches neues Jahr!

Ihr Robert Köppel
Obmann des Ausschusses für Wirtschaft und Arbeit

Wirtschaft, der Puls  
unserer Gemeinde

Wir sind  
die Wirtschaft



BITTE VORMERKEN!  
Das nächste IMPULS-Magazin  

erscheint Mitte März 2024
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Als von der Gemeinde finanziertes Magazin 
 bieten wir im Sinne der Wirtschaftsförderung 
überaus  günstige Anzeigenpreise!
Sie erreichen zielgenau alle Haushalte im gesam-
ten Gemeindegebiet von Gratwein-Straßengel.

Günstig werben im  
IMPULS-Magazin!

1/1  Seite   182 x 260 mm € 680,– € 400,–

1/2 Seite  quer  182 x 128 mm € 350,– € 200,–

1/2 Seite  hoch 89 x 260 mm € 350, € 200,–

1/4 Seite  quer  182 x 62 mm € 210,– € 120,–

1/4 Seite  hoch  89 x 128 mm € 210,– € 120,–

1/8 Seite   89 x 62 mm € 135,– €  80,– 

1/1 Umschlagseite auf U2 oder U4 = plus 10 %

Vier Schaltungen: 25 % Rabatt auf die 4. Einschaltung
Preise zzgl. 5 % Werbeabgabe sowie zzgl. 20 % MWSt.

Buchen auf der Gemeindewebsite: 
www.gratwein-strassengel.gv.at 
1.  Informationen  
2.  Wirtschaft  
3.  Wirtschaftsmagazin IMPULS 
4.  Buchungsblatt Inserate 

Reguläre Inseratentarife

IMPULS-INFO

 Von der Marktgemeinde geförderte Inseratentarife 
für Unternehmen in Gratwein-Straßengel

Sie können dieses PDF-Formular am Computer  
ausfüllen und ausdrucken. Nach Ihrer firmenmäßigen 
Zeichnung (Stempel/Unterschrift) bitte an die Gemeinde 
faxen oder die gescannte Vorlage per Mail an:  
presse@gratwein-strassengel.gv.at

Buchung/Kontakt in der Gemeinde: 

Theresa Reichart  
Öffentlichkeitsarbeit & Kommunikation 
presse@gratwein-strassengel.gv.at

Immobilien
Bauen & Handwerk

Garten & Floristik
KFZ & Mobilität

Erscheint im März 2024

Wir widmen uns wieder den Themen:

Bis dahin brauchen wir von Ihnen:

•	 Als neues Unternehmen:  
Ihre Daten für den Gratiseintrag im Verzeichnis

•	 Ihren Hinweis am „Marktplatz“  
(Stellenangebot, Geschäftsraumvermietung)

•	 Ihre Inseratenbuchung

Kontakt für Marktplatz-Einträge (neues Unternehmen,  
Jubiläum, Stellenanzeige), Wünsche oder Fragen zu  
IMPULS-Themen:  
Werbeagentur Kerstein (Mina Kerstein)  
Tel. 0699 12602069, office@kerstein.at

Kontakt für Unternehmensdaten und Inseratbuchungen:  
Theresa Reichart, Marktgemeinde-Öffentlichkeitsstelle 
presse@gratwein-strassengel.gv.at

IMPULS für Unternehmer:innen

Auf der Gemeindewebsite finden Sie folgende Formulare:

•	 Kostenloser Eintrag im Unternehmensverzeichnis
•	 Inserat-Buchungen zu den von der Marktgemeinde  

geförderten Tarifen (siehe auch Seite 4 im Magazin)
•	 Anmeldung zum Newsletter – Infos zu aktuellen  

Wirtschaftsthemen aus der Gemeinde und den 
Ausgaben des Impuls-Magazins

Alle Formulare finden Sie auf  
www.gratwein-strassengel.gv.at/wirt-
schaft  
unter Wirtschaftsmagazin IMPULS.
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GRin Martina Auer
Bgm.in Doris Dirnberger
Josef Schweiger
GRin Petra Koller 
GR Robert Köppel

Vor 27 Jahren fuhr Josef Schweiger mit 
der Bahn von Graz nach Frohnleiten und 
ein Freund regte einen Stopp in Grat-
wein an, des guten Würstelstandes 
wegen. An diesem Abend lernte Sepp 
hier eine Gratweinerin kennen und lie-
ben. Deren Freundin, die damals allseits 
bekannte Schmid Fini, brachte Sepp 
Schweiger sieben Jahre später und längst 
Stammgast dazu, den Würstelstand zu 
übernehmen. 

Die ersten zehn Jahre betrieb er den 
Würstelstand neben der Schichtarbeit 
im Peggauer Kalkwerk, anschließend 
hauptberuflich. Geboten wird gehobene 

20 Jahre Seppl’s EckJUBILÄUM

Würstelstandküche, also auch Gebacke-
nes und Fleischlaibchen, geschätzt wird 
Seppl’s Eck von allerlei Runden: Den SK 
Sturm-Fans, den Schnapsern und den 
Stockschützen – und natürlich vielen an-
deren, die der „inoffiziellen Bahnhofsre-
stauration“ die Treue halten.

Seppl's Eck, Inh. Josef Schweiger 
Bahnhofsplatz 4, 8112 Gratwein-Straßengel
Tel. 0676 4455370
E-Mail: seppls.eck@gmail.com
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag  
ab 08.00 Uhr, Sonntag ab 10.00 Uhr

GR Achim Zederbauer 
Bgm.in Doris Dirnberger
GRin DI Iris Heher-Milkowits 
Mario Reitbauer
GRin Martina Auer
GR Robert Köppel
GR Dipl.-Ing. Thomas Frewein
GRin Petra Koller 

Die vierköpfige Live-Band Alpenyetis 
wurde im Jahr 1999 und damit vor 24 
Jahren gegründet. Da es dazwischen eine 
vierjährige Pause gab, ehe die Alpen-Ye-
tis mit neuer Besetzung wieder durch-
starteten, feiern sie heuer ihr 20-jähri-
ges Jubiläum. 

Aus diesem Anlass veröffentlichte die 
Power-Band mit Mario Reitbauer, Chris-
topher Holper, Martin Hofer und Jernej 
Rene Brilej eine eigene CD, die auf den 
Online-Kanälen Amazon, Spotify und 
iTunes verfügbar ist. 

20 Jahre Alpen-YetisJUBILÄUM

Der nächste Auftritt der Alpen-Yetis fin-
det im Rahmen einer fünftägigen Bus-
reise  nach Rovinj mit Neujahrsfrüh-
schoppen statt.

Buchungen: www.thc-reisen.at

Alpenyetis  
RMV Music GmbH 
Kugelberg 266 
8112 Gratwein-Straßengel

Booking:
Tel. 0664 946 7764
info@rmv-music.com 

GRin DI Iris Heher-Milkowits 
GR Robert Köppel
GR Achim Zederbauer 
Manuela Praast und Petra Froschauer
GRin Petra Koller 
GR Dipl.-Ing. Thomas Frewein
GRin Martina Auer
Bgm.in Doris Dirnberger

Die So-me.academy der beiden energeti-
schen Frauen widmet sich mehreren 
Handlungsräumen. Manuela Praast 
(vormals Sprung), die als Angestellte 
auch in der Palliativarbeit arbeitet, wid-
met sich intensiv dem Thema „Sternen-
kinder“ und der Aufarbeitung erlebter 
Verluste mit Müttern, Vätern und Groß-
eltern. 

Petra Froschauer ist Reiki-Teacher und 
Expertin für Tierkommunikation. Mit 
ihrer Akademie bietet das Team unter 
anderem eine sechsmonatige Ausbil-
dung für Humanenergetiker:innen, 
Sternenkind-Seminare und Unterstüt-

So-me.academy mit Manuela Praast & Petra FroschauerNEU

zung in der Trauerarbeit. Sie verstehen 
ihre Praxis als Ort, der Menschen das 
Gefühl vermittelt: „Ich kann sein, wie 
ich bin, in allen Facetten.“ Termine und 
Angebote finden Sie unter www.so-me.
academy!

So-me.academy 
Manuela Praast & Petra Froschauer
Straßengelstraße 1, 8111 Gratwein-Straßengel
Tel. 0699 17154737
E-Mail: info@so-me.academy
www.so-me.academy
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Newcomer & Jubilare

GR Achim Zederbauer 
Bgm.in Doris Dirnberger
GR Dipl.-Ing. Thomas Frewein
Anton Becker
GRin Martina Auer
GR Robert Köppel
GRin Petra Koller 
GRin DI Iris Heher-Milkowits 

Seit inzwischen 40 Jahren ist Tapezie-
rermeister Anton Becker darauf speziali-
siert, alten Sofas, Wohnlandschaften, 
Sesseln, Sitzecken und Fauteuils mit 
neuen Bezügen frisches Leben einzuhau-
chen. Gerade bei hochwertigen und Stil-
möbeln lohnt es sich, in die Jahre ge-
kommene Bezüge zu erneuern oder ein-
fach „alt“ gegen „neu“ auszutauschen. 

Anton Becker bietet dabei eine reiche 
Auswahl an qualitätsvollen Textilien, die 
Möbel wieder für viele Jahre wie neu aus-
sehen lassen. Auch bei Wohnmobilen, 
Wohnwägen und Booten sorgt Anton 
Becker mit neuen Bezügen, Schaumstof-

40 Jahre Polsterei Anton BeckerJUBILÄUM

fen und Matratzen für eine Runderneue-
rung, auch witterungsbeständige Planen 
und Verdecke für Boote können repa-
riert oder erneuert werden. 

Anton Becker 
Tapezierermeister und Polsterei 
Roseggerstraße 13 
8111 Gratwein-Straßengel
Tel. 0676 3071880
E-Mail: office@t-becker.com
www.t-becker.com
Montag bis Donnerstag 9 bis 19 Uhr,  
Freitag 9 bis 12 Uhr

GR Dipl.-Ing. Thomas Frewein
GR Robert Köppel
GRin Martina Auer
Klaus Fruhmann
Bgm.in Doris Dirnberger
GRin Petra Koller

Sein 20-jähriges Firmenjubiläum feiert 
Klaus Fruhmann, der sich mit dem Ge-
winn der internationalen Berufsolympi-
ade im Jahr 1997 Tischlerweltmeister 
nennen darf. Dieser Zug zu besonderer 
handwerklicher Qualität bestimmt seit-
her seine Arbeit an exklusiven Möbeln 
für den Privatbereich. Teil seines beson-
deren Zugangs ist, dass seine Arbeit 
nicht erst an der Werkbank, sondern 
schon mit dem Sammeln und Lagern be-
sonderer Hölzer beginnt. Seit drei Jahren 
ist er auch Landeslehrlingswart und be-
gleitet junge Tischler – mit Erfolg, denn 
heuer konnte wieder ein Vizeeuropa-

20 Jahre Tischlerei FruhmannJUBILÄUM

meistertitel in Polen gefeiert werden. 20 
Jahre Selbstständigkeit wird Klaus Fruh-
mann am 9. Dezember 2023 feiern. Von 
9 bis 17 Uhr sind alle Interessierten zum 
Jubiläumstag in die Tischlerei herzlich 
eingeladen.

Tischlerei Fruhmann
Hörgas 59, 8103 Gratwein-Straßengel
Tel. 0676 70 22 122
Mail: klaus.fruhmann@aon.at 
www.tischlerweltmeister.at

GR Robert Köppel 
GRin Martina Auer
Alexander, Franz, Galina und Masha Pfleger
GRin Petra Koller 
Bgm.in Doris Dirnberger
GR Dipl.-Ing. Thomas Frewein

Am 29. September eröffnete die Semria-
cher Bäckerei Pfleger ihre jüngste Filiale 
am neuen Platz vor der Raiffeisenbank 
im OT Gratwein. Die Bäckerei Pfleger ist 
ein regionaler Produktionsbetrieb, der 
rundum bekannt ist für Vielfalt und 
handwerkliche Qualität. 

Die neue Filiale bereichert als Nahver-
sorger den Gratweiner Ortskern und 
wird schon gut frequentiert. Zukunfts-
weisend ist das Konzept zu den Öff-
nungszeiten: Die neue Filiale ist grund-
sätzlich sieben Tage die Woche rund um 
die Uhr geöffnet: Montag bis Samstag 
von 6 bis 12 Uhr werden die Kund:innen 

Bäckerei Pfleger in GratweinNEU

bedient. Zu allen anderen Zeiten öffnet 
das Geschäft per Bankomatkarte und 
Sie können ganz bequem per Selbstbe-
dienung bargeldlos einkaufen! 

Bäckerei Pfleger, Filiale Gratwein
Bahnhofstraße 22–24  
(am Platz vor der Raiffeisenbank) 
8112 Gratwein-Straßengel
www.baecker-pfleger.at
office@baecker-pfleger.at 
Öffnungszeiten:
Mit Bedienung: Montag bis Samstag  
von 6:00 bis 12:00 Uhr
SB-Shop mit Bankomatzugang und Bankomatzah-
lung: rund um die Uhr
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Andreas Schön
+43 664 9959187

Michael Schön
+43 664 1819540

Büro
+43 3124 51154

 Steildächer
 Flachdächer

 Spenglerarbeiten
 Dachflächenfenster

 Fassadenbau
 Um- und Neudeckung

 Terrassenabdichtungen
 Reparaturen & Sanierungen

Feldgasse 23
8111 Gratwein-Straßengel

dachdeckerei@dach-schoen.at
www.dach-schoen.at

Meisterbetrieb Spenglerei

Dachdeckerei

GR Achim Zederbauer 
Bgm.in Doris Dirnberger
GRin Martina Auer
Mag.(FH) Elke Raich
GR Robert Köppel
GRin Petra Koller 
GRin DI Iris Heher-Milkowits 
GR Dipl.-Ing. Thomas Frewein

Mag. Raich ist Ansprechpartnerin für 
Grundstücke, Häuser, Wohnungen und 
Gewerbeobjekte im Raum Graz und Graz 
Umgebung. Sie ist immer schon im 
Raum Graz-Nord beheimatet und im 
Jahr 2006 nach Gratwein-Straßengel 
übersiedelt und studierte berufsbeglei-
tend an einer FH Marketing und Sales. 

Vor ihrem Schritt ins Immobilienge-
schäft, bald darauf in die Selbstständig-
keit, war sie 27 Jahre lang im Bankwesen 
für Firmenkund:innen tätig. Zum Ma-
keln kam sie eher zufällig, lernte diesen 
Job aber schnell schätzen. Denn hier geht 
es zwar um viel Geld, vor allem aber um 

Mag. (FH) Elke Raich, RE/MAX ImmobilienNEU

Gefühle. Wer eine Immobilie verkaufen 
will, braucht eine Maklerin, der man 
fachlich, aber auch emotional vertrauen 
kann. Immerhin bringt man oft das 
selbstgeschaffene Eigenheim, das El-
ternhaus, in dem man aufgewachsen ist, 
auf den Markt. 

Mag. (FH) Elke Raich 
RE/MAX Immobilien
Tel. 0664 4241767
E-Mail: e.raich@remax-for-all.at
www.remax.at/de/im/elke-raich-73769641

GRin Martina Auer
GR Achim Zederbauer 
Bgm.in Doris Dirnberger
Andrea Vötsch
GRin Petra Koller 
GR Robert Köppel
GR Dipl.-Ing. Thomas Frewein
GRin DI Iris Heher-Milkowits 

Andrea Vötsch, Diplomkrankenschwes-
ter in der Klinik Judendorf-Straßengel, 
betrachtet nebenberuflich als Natur-
heiltherapeutin Menschen ganzheitlich 
mit ihren individuellen Bedürfnissen. 
Sie wendet unterschiedliche Methoden 
zur Aktivierung der Selbstheilungskräf-
te an. Eine Methode ist die Begleitung 
mit Bachblüten. Blütenessenzen wirken 
auf der seelischen Ebene, treten in Reso-
nanz mit unserem Körper und helfen, 
Körper, Seele und Geist in Einklang zu 
bringen. Aus dem Gleichgewicht gerate-
ne Gemütszustände werden mit der 
gleich schwingenden Blüte harmoni-

Andrea Vötsch, Bachblütenberatung und EnergetikNEU

siert. Bachblüten sind für jedes Alter ge-
eignet, können mit jeder Therapie kom-
biniert werden. Ein ausführliches Bera-
tungsgespräch, zu dem Andrea Vötsch  
in ihr eigenes Studio einlädt, hilft in 
„den Einklang mit dir und der Natur" zu 
finden. 

DGKP Andrea Vötsch, Bachblütenberatung  
und Energetik
Siedlungsstraße 38 
8111 Gratwein-Straßengel
Tel. 0664 4657058
E-Mail: andrea.voetsch@gmx.at
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Anzeigen & Kurzmeldungen

Schließung

Straßengler Genusseck
Ende August musste ich nach sechs Jah-
ren Betrieb das Genusseck schließen.  
Ursache war die mangelnde Rentabilität 
und Nachfrage nach der massiven Teue-
rungswelle für Lebensmittel. 

„Ich danke allen meinen Kund:innen 
sehr herzlich für ihre Treue und allen 
Lieferant:innen für die gute Zusammen-
arbeit und großartige Qualität ihrer regi-
onalen Lebensmittel.“

Ihre Andrea Schimmel

Jubiläumstag

Tischlerei Fruhmann
Klaus Fruhmann lädt anlässlich seines 
20-Jahre-Jubiläums alle Interessierten 
am 9. Dezember 2023 von 9 bis 17 Uhr 
zu einem Tag der offenen Tür ein.

Tischlerei Fruhmann
Hörgas 59, 8103 Gratwein-Straßengel
Tel. 0676 70 22 122
Mail: klaus.fruhmann@aon.at 
www.tischlerweltmeister.at

Schließung

Gasthaus Ertl
Das beliebte Gasthaus Ertl schließt mit 
Ende des Jahres leider seine Pforten. Be-
stehen bleiben das Catering-Service und 
das „Essen auf Rädern“ für unsere Seni-
or:innen! Was wir gerne ausrichten: „Wir 
bedanken uns herzlich bei unseren Gäs-
ten und Freunden, für die unser Gast-
haus seit 55 Jahren Treffpunkt war! Wir 
wünschen euch alles Gute – und in einem 
Satzl: Wir sehen uns alle wieder – nur 
halt an einem anderen Platzl!“

Ihre Familie Ertl

Büroraum gesucht

Rund. 25 m2 bevorzugt 
im Ortsteil Gratwein.

ZSTEC e.U.
DI. Sascha Zitzler 
Tel. 0660 4440994
E-Mail: sascha.zitzler@zstec.at
www.zstec.at

Buchhalter:in

Buchhalter:in
(geringfügig oder Teilzeit)
Du liebst Zahlen UND
hast jede Menge Hausverstand?
DANN BEWIRB DICH JETZT!

Cornelia Graf – Bilanzbuchhaltung 
Kugelbergstraße 5a
8112 Gratwein-Straßengel
Tel: 0676 9583065
E-Mail: office@buchhaltung-graf.at
www.buchhaltung-graf.at

Junior-Experte Wasserbau 
(m/w/d)

Mindestens 30 Std. bis Vollzeit
für unseren Standort in  
Gratwein-Straßengel
Stellenausschreibung unter  
www.mach-partner.at/karriere

Mach & Partner ZT-GmbH
Gewerbepark 2 
8111 Gratwein-Straßengel 
Tel. 03124 54452 
E-Mail: office@mach-partner.at

Büro oder Geschäftsflächen 
zu vermieten

Business am Kirchberg
Einheiten in verschiedenen Größen
im Ortsteil Judendorf-Straßengel

Objektvermietung Roschitz
8111 Gratwein-Straßengel
Josef Roschitz, Tel. 0664 3950718

Jungkoch (m/w/d) 

Lehrling Gastronomiefachmann/-frau

Küchenhilfe (m/w/d) 

Voll- oder Teilzeit

Lammer – Gasthof-Pension-
Kegelbahnen
Bewerbungen telefonisch 
unter 03124 51084-10 
oder per E-Mail an 
lammer@judendorf-strassengel.at

Lehrling (m/w/d) 

für den Damenfrisiersalon

Avenue Salon de beauté
Murfeldstraße 10 
8112 Gratwein-Straßengel 
(Gewerbepark Köppel)
Gökhan Ildeniz
Tel. 0660 6199 995

Die folgenden Unternehmen sind  
auf der Suche nach Fachkräften bzw. 
Lehrlingen. Die gesetzeskonformen 
Stellenausschreibungen und 
Detailinformationen erhalten Sie direkt 
bei den Unternehmen. 

Anzeigen
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Obmann: 
GR Robert Köppel (SPÖ) 
Tel. 0664 5354065 
robert.koeppel1@gmail.com

GR Wilhelm Gutmann (SPÖ) 
w.gutmann@edvworld.com

GR Dipl.-Ing. Thomas  
Frewein (SPÖ) 
thomas@frewein.at

GR Achim Zederbauer (FPÖ) 
achim.zederbauer@gmx.at

Obmann-Stv. 
GR Erwin Weingrill (SPÖ) 
erwinweingrill@gmx.at

Schriftführer: 
GR MMag. Martin Stadler  
(ÖVP)

GRin Petra Koller (ÖVP) 
pkoller@gmx.at

GRin Martina Auer (SPÖ) 
martina-auer@gmx.net

GRin DI Iris Heher-Milkowits  
(GRÜNE) 
iris.heher-milkowits@gruene.at

Fachausschuss für Wirtschaft und Arbeit

Wir trauern  
um Engelbert Gräber
Der Transportunternehmer Engelbert 
Gräber, geboren am 23. Juni 1952, ver-
starb nach kurzer, schwerer Krankheit 
am 27. Juli 2023. Engelbert Gräber 
hinterlässt seine Gattin Anna Maria und 
seine zwei  Söhne Engelbert und 
Andreas. Wir trauern mit der Familie 
und wünschen viel Kraft für den weite-
ren Lebensweg.

Herr Gräber führte das Transportunter-
nehmen, das voriges Jahr sein 70-jähri-
ges Bestandsjubiläum feierte, in zweiter 
Generation und hatte es im Jahr 2012 an 
Sohn Engelbert übergeben. Er selbst war 
bis zu seinem Ableben im Familienbe-
trieb aktiv. 

Der Ausschuss für Wirtschaft und Arbeit

Neujahrstreff 
der Wirtschaft
Sehr geehrte Unternehmer*innen!

Wir freuen uns darauf, nach der Weihnachtspause gemeinsam  
mit Ihnen in ein arbeits- und erfolgreiches Jahr 2024 zu starten.

Da es uns wichtig ist, das Gemeinsame in den Mittelpunkt zu rücken 
und die Vernetzung innerhalb der Betriebe zu stärken, laden wir Sie 
sehr herzlich zu unserem „Neujahrstreff der Wirtschaft“ ein.

Freitag, den 12.01.2024, ab 19:00 Uhr 
in der Stiftstaverne in Reinsammeln:

Wir werden Ihnen den aktuellen Stand rund um „Auf geht’s  – das 
Festival der Wirtschaft“ und unsere weiteren Pläne für das Jahr 
2024 vorstellen. Ergänzend erwarten Sie kurze Impuls-Referate  
von Expert:innen passend zum Jahresbeginn.

Im Anschluss an das offizielle Programm ladet Sie der Wirtschafts-
ausschuss gerne zu Speis und Trank ein.

Anmeldung:

Bitte melden Sie sich und Ihre Begleitung bei Rebecca Leber an:  
leber@gratwein-strassengel.gv.at

Wir freuen uns darauf gemeinsam mit Ihnen  
einen gemütlichen, unterhaltsamen Abend zu verbringen!

Ihr Wirtschaftsausschuss  
der Marktgemeinde Gratwein-Straßengel
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Lehrlingsförderung für Betriebe  
in Gratwein-Straßengel

Die Gemeinde fördert die Ausbildung von Lehrlingen mit Haupt-
wohnsitz in der Marktgemeinde Gratwein-Straßengel mit 350 Euro 
pro Lehrling und Jahr. Für einen „ausgezeichneten Erfolg“ erhält 
jeder Lehrling aus Gratwein-Straßengel 70 Euro Belohnung. 

Für Lehrlinge, die nicht den Hauptwohnsitz in unserer Gemeinde 
haben, wird eine Förderung in der Höhe von 300 Euro pro Jahr 
ausbezahlt. 

Sprechstunden für Unternehmer:innen  
aus Gratwein-Straßengel

Ausschussobmann GR Robert Köppel bietet Sprechstunden für 
Unternehmer:innen zu flexiblen Terminen an.

Um telefonische Voranmeldung im Gemeindeamt bei Rebecca Leber 
unter 03124 51300-218 bzw. per E-Mail – leber@gratwein-stras-
sengel.gv.at – wird gebeten!

Fachausschuss für Wirtschaft und Arbeit

Gesunde Betriebe – gesunde Gemeinde!
Betriebliche Gesundheitsförderung (BGF) ist die Antwort auf 
die zahlreichen Herausforderungen der Gegenwart und Zu-
kunft. Die Gesundheit Ihrer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
Ihres Betriebes und von Ihnen selbst ist der mächtigste Hebel, 
um langfristig auf der Erfolgsspur zu bleiben. Betriebliche Ge-
sundheitsförderung hilft Ihnen dabei, Ihre Arbeitsplätze in 
Quellen von Gesundheit, Motivation und Arbeitszufriedenheit 
zu verwandeln. 

Ihr Weg zu mehr Montagsfreude im Betrieb! 
Sie möchten die Arbeitsmotivation in Ihrem Betrieb steigern, 
die Gesundheit Ihrer Mitarbeitenden nachhaltig fördern und 
langfristig Kosten reduzieren, neue Ideen zu Optimierungen 
im Betrieb finden? Die Betriebliche Gesundheitsförderung der 
ÖGK kann Ihnen dabei helfen. Ein von der ÖGK kostenlos zur 
Verfügung gestellter Berater analysiert die Stärken und Schwä-
chen in Ihrem Betrieb, plant gemeinsam mit Ihnen Verbesse-
rungsmaßnahmen, unterstützt Sie bei der Umsetzung von 
Maßnahmen zur Stärkung der Gesundheit und misst den Er-
folg des Projekts.

Analysen, Beratung, Coachings, Workshops, Gesundheitsan-
gebote wie Tabakentwöhnung oder Trainings zu „Gesundem 
Führen“ – alles und noch viel mehr gibt es im „All-Inclusi-
ve-Paket“ für mehr Gesundheit in Ihrem Betrieb.

Betriebliche Gesundheitsförderung 
Wirkt bei Mitarbeitenden:

	● Verbessert den Zusammenhalt im Team
	● Erhöht die Zufriedenheit
	● Stärkt die Gesundheit
	● Bindet Fachkräfte an Ihr Unternehmen

Wirkt bei Führungskräften:
	● Steigert die Arbeitsmotivation im Team
	● Unterstützt die Führungskräfte bei den  

Herausforderungen 
	● Fördert einen gesundheitsorientierten Führungsstil

Wirkt bei Kundinnen und Kunden:
	● Trägt zu einem positiven Image als gesunder Betrieb bei
	● Steigert Wertschätzung seitens der Kundinnen  

und Kunden
	● Fördert die Kundenzufriedenheit

Wirkt auf den wirtschaftlichen Erfolg:
	● Verringert Krankenstände
	● Senkt Fluktuation
	● Steigert die Arbeitsleistung im Betrieb

Wirkt in der Kommunikation:
	● Steigert ihr Ansehen als Arbeitgeberin bzw. Arbeitgeber
	● Wird mit dem BGF-Gütesiegel zertifiziert
	● Ist in der gesamten Unternehmenskommunikation 

einsetzbar
Mehr als 3.000 Betriebe aller Größen und Branchen setzen 
bereits auf BGF. Mehr als 600.000 gesündere Arbeitsplätze 
wurden geschaffen. Machen auch Sie sich auf den Weg zum 
begehrten BGF-Gütesiegel, einer Auszeichnung die am Ende 
des Projektes auf Basis der Ergebnisse überreicht werden 
kann.

Für die Teilnahme muss kein Förderantrag gestellt werden. 
Der administrative Aufwand ist minimal. Ihr Nutzen jedoch 
sehr groß.

Für weitere Informationen oder ein unverbindliches Erstgespräch 
melden Sie sich bitte bei der Öffentlichkeitsstelle der Marktgemein-
de per E-Mail: presse@gratwein-strassengel.gv.at

Betriebliche Gesundheitsförderung 
Kostenlose Teilnahme am Programm der ÖGK jetzt nutzen!

Endlich Freitag? Mit betrieblicher Gesund-
heitsförderung auf Montag freuen …



Kontakt: Informationen, Buchungen etc.

Mit der Organisation und Durchführung der Messe sind zwei 
erfahrenen Agenturen, die Werbeagentur Kerstein und die 
Eventagentur Prabitz, beauftragt. 

Ihre Ansprechpartnerin für alle Informationen zu  
„Auf geht’s!“ 2024 und für die Buchung von Messekojen: 

Mina Kerstein, Tel. 0699 12602069 
E-Mail: office@kerstein.at

Weitere Informationen und das Buchungsformular finden 
Sie auf der Gemeindewebsite: 
www.gratwein-strassengel.gv.at/wirtschaftsmesse
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Wir, die Marktgemeinden Gratwein-Straßengel und Grat-
korn, freuen uns schon darauf, nächstes Jahr wieder ge-
meinsam bei der Wirtschaftsmesse „Auf geht’s!“ 2024 
der Vielfalt unserer Wirtschaft eine Bühne zu geben.  
Für uns ist diese Messe mehr als das bloße Präsentieren 
von Waren und Leistungen: Wir feiern gemeinsam ein gro-
ßes Fest der regionalen Wirtschaft! 

Regionale Wirtschaft erleben!
„Auf geht's!" bietet allen Besucher:innen einen Spaziergang 
rund um die Ausstellungskojen unserer Betriebe, Informati-
onsangebote rund um aktuelle Schwerpunkte wie Gesundheit 
und Pflege, Klima und Energie. Ganz besonders wollen wir uns 
den Möglichkeiten für Lehrlinge und angehende Fachkräfte in 
unserer Region widmen.

Ein großes Fest für alle!
Kulinarische Schmankerln, Unterhaltung von Live-Musik über 
Frühschoppen bis zum Vergnügungspark machen „Auf 
geht’s!“ zum großen Fest für Jung und Alt, Groß und Klein in 
unserer Region. 

Das gesamte Gelände des Gratweiner Schulzentrums rund um 
die Mehrzweckhalle sowie das Jugendzentrum ClickIn (Kin-
derprogramm) stehen uns zur Gänze zur Verfügung! 

10.–12.Mai
Die Wirtschaftsmesse
der Marktgemeinden
Gratwein-Straßengel
und Gratkorn
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Info-Abend  
am Montag, 27.11.2023

Sie sind interessiert, aber haben Fragen? 

Dann laden wir Sie gerne zum ersten Info-Abend am 
Montag, 27.11.2023 ab 19 Uhr in der Mehrzweckhalle 
Gratwein, Schulgasse 10, 8112 Gratwein-Straßengel, ein!

Wir bitten um Ihre Anmeldung zum Info-Abend  
bei der Öffentlichkeitsstelle der Marktgemeinde:

Rebecca Leber, Tel. 03124 51300-218,  
E-Mail: leber@gratwein-strassengel.gv.at

Koje „Small“ 2 x 2 m

„Kopfstand“ 4 x 2 m

Koje „Medium“ 3 x 3 m

Koje „Large“ 3 x 5 m
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Buchen Sie jetzt Ihren Messestand!

Mit unserem einladenden Ausstellungskonzept können 
wir unterschiedliche Kojengrößen anbieten und gerne auf 
individuelle Wünsche eingehen. Noch mehr Freiheiten 
bietet der Open-Air-Bereich des Messegeländes.

Die Standmieten sind gleich wie im Jahr 2022!
Folgende Kojen stehen zur Auswahl:

„Small“ (2 x 2 m) um € 180,–  exkl. USt.

„Medium“ (3 x 3 m) um € 450,–  exkl. USt. 

„Kopfstand-Koje“  (4 x 2 m) um € 650,–  exkl. USt. 
Diese Kojen befindet sich am Anfang und Ende der Mittelreihe. 
Informieren Sie sich vor der Bestellung, ob diese noch zu vergeben sind.

„Large“ (5 x 3 m) um € 750,–  exkl. USt.

„Outdoor” (5 x 5 Meter Pagode) um € 750,–  exkl. USt 
plus zusätzlichem Platz nach Bedarf auf Anfrage.

Bei Platzbedarf können je nach Kojen-Paket zusätzliche  
Quadratmeter gebucht werden.

Die Kojen-Pakete beinhalten je nach Kojen-Größe: 
+ Firmeneintrag in der Messe-Broschüre 
+ Eintrag am Gewinnspiel-Plan 
+ Nennung bei Messe-Bewerbung (ca. 27.000 Flyer) 
+ Ein A2-Plakat „Ich bin dabei!“ 
+ Ausweise für Mitarbeiter:innen am Messestand 
+ Messe-Broschüren inkl. Gewinnspiel-Plan

Pro Marktgemeinde stehen ca. 25 Ausstellungsplätze zur 
Verfügung. Annahmeschluss ist der 15. Jänner 2024.

Mit diesem QR-Code bzw. unter www.grat-
wein-strassengel.gv.at/wirtschaftsmesse 
finden Sie zum Download des Anmeldefor-
mulars für Aussteller:innen, das auch in  
beiden Gemeinden aufliegt oder bei Frau 
Kerstein angefordert werden kann.

Buchen Sie jetzt und reservieren Sie Ihren Lieblingsplatz und 
Ihre Wunschkoje bei „Auf geht’s!“ 2024.

Wir suchen Messe-Partner:innen!

Für die nachfolgenden Bereiche suchen wir Partner:in-
nen, die uns beim Aufbau und der Durchführung der Wirt-
schaftsmesse „Auf geht’s!“ begleiten wollen. 

Wenn Sie Interesse haben, in unserem Team partnerschaftlich 
mitzuwirken, nehmen Sie bitte mit Mina Kerstein Kontakt auf:  
Tel. 0699 12602069, E-Mail: office@kerstein.at

Messebau und Technik
Wir suchen Partner:innen für Messebau, Ton- und Lichttech-
nik, aus unseren Gemeinden bzw. unserer Region! 

Rahmenprogramm
Eine gelungene Messe braucht neben den Aussteller:innen 
auch ein Rundum-Paket an Unterhaltung und Besucher:in-
nenservice. Dementsprechend freuen wir uns über Ideen und 
Angebote für

	● Live-Musik, Kleinkunst und Unterhaltung
	● Kinderbetreuung und Kinderprogramm

Kulinarische Angebote 
Wir wollen unsere Messebesucher:innen und das Publikum 
der Abendveranstaltungen bestmöglich mit Speis und Trank 
versorgen. Dafür suchen wir erfahrene Gastronom:innen für 
Restaurant, Café und Bar im Indoor-Bereich. Im Outdoor-Be-
reich besteht auch die Möglichkeit, mit Foodtrucks und ande-
ren mobilen Angeboten Köstlichkeiten anzubieten. Hier sind 
auch unsere Landwirt:innen gern gesehene Partner:innen! 

Gerne unterstützen wir Sie auch dabei, passende mobile Stän-
de zu organisieren. 

Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit Ihnen eine aufregende und unterhaltsame  
Wirtschaftsmesse „Auf geht’s!“ 2024 zu gestalten!
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Bernd Kopper und sein Team berät Gründer:innen, Start-
ups und KMUs und unterstützt unternehmerischen Nach-
wuchs bei der Suche nach der richtigen Finanzierung.

Start-ups sind junge Unternehmen, die mit einer innovativen 
Idee – meist aus technischen Bereichen – auf die Bühne des 
Unternehmer:innentums treten. Über ihren Erfolg entschei-
den erstens die Markttauglichkeit der Idee, zweitens aber auch 
der Erfolg bei der Suche nach Förderungen und Investor:in-
nen, um Ideen auch umsetzen zu können. Sehr viele Start-ups 
scheitern leider innerhalb der ersten drei Jahre aus den beiden 
genannten Gründen. Die Förderung dieser Nachwuchsszene 
ist jedoch besonders wichtig, da sie die Zukunft unserer Wirt-
schaft darstellt. Immerhin sinkt die Lebensdauer auch erfolg-
reicher Unternehmen aufgrund des rasanten technischen 
Wandels immer weiter. Für die Unterstützung des innovativen 
Nachwuchses bestehen heimische und EU-Förderprogramme 
und Gründerzentren. Bernd Kopper unterstützt Start-ups 
dabei, die Chancen von Projekten in Marktanalysen abzuche-
cken und dann Business-Ideen mit Erfolgsaussichten in Kon-
zepten und Förderansuchen so darzustellen, dass sie bestmög-
liche Chancen auf Erfolg haben.

Werdegang & Expertise
Bernd Kopper kann mit diesem Service auf den perfekten per-
sönlichen Werdegang aufbauen: Der gebürtige Obersteirer 
absolvierte die Maschinenbau-HTL in Zeltweg, studierte in 
Graz BWL und konzentrierte sich auf den Bereich Marktanaly-
se und Geschäftsentwicklung. In diesem Aufgabenbereich war 
er acht Jahre lang bei Anton Paar tätig und danach im Science 
Park der TU Graz, einem der renommierten Start-up-Zentren 
der Steiermark. Bald wechselte er in die Selbstständigkeit, 
übersiedelte mit seiner Familie nach Gratwein-Straßengel und 
gründete hier im Februar 2021 das Unternehmen Bernd Kop-
per Gründer*inneninfo. Inzwischen ist der Betrieb auf sieben 
Mitarbeiter:innen angewachsen und höchst erfolgreich: Bei 
etwa acht von zehn betreuten Forschungsprojekten gelingt es, 
Förderungen erfolgreich aufzustellen.

Beispielhaft
Der Großteil der Start-ups baut auf hochspezialisierte techni-
sche Themen, die häufig auf künstlicher Intelligenz basieren 
und sich der Effizienzsteigerung von Prozessen und nicht zu-
letzt auch der ökologischen Nachhaltigkeit widmen. So wird 
etwa ein Unternehmen betreut, das die künstliche Kultivie-
rung und Vermehrung von Korallen und anderen Rifforganis-
men zum Inhalt hat, ein anderes wiederum optimiert die Leis-
tungsfähigkeit von Flughäfen und des Luftraums, womit 
Treibstoff eingespart und die CO2-Belastung der Luft massiv 
verringert wird.

Mag. Bernd Kopper Gründer*inneninfo
Am Kirchberg 2, 8111 Gratwein-Straßengel
Tel. 0660 2727 499, E-Mail: kopper@berndkopper.at
www.berndkopper.at

Bernd Kopper Gründer*inneninfo

Geburtshelfer für Start-ups
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Es gibt wenig Leute, die sich unter dem Begriff „techni-
sche Dokumentation“ etwas vorstellen können – höchs-
tens vielleicht ein paar Meter Aktenordner an Bürowän-
den, die das Innenleben und die Funktionsweise von Ma-
schinen dokumentieren. Stefan Gruber-Barowitsch, CEO 
der CONGRAM GmbH, hingegen liebt technische Dokumen-
tationen und verbannt Aktenordner hinter viel praktische-
re Screens von Computern, Tablets und Smartphones.

In der modernen Welt von Industrie 4.0, KI und Innovations-
geist hat sich in den letzten Jahren viel verändert: Viele kom-
plexe Prozesse wie Wartungsarbeiten, Instandhaltungen und 
Reparaturen waren bei kleinen, großen und riesengroßen Ma-
schinen zeitaufwändig und teuer. Techniker mussten ins Haus 
kommen, Fehler mussten gesucht werden, Ersatz- und Ver-
schleißteile typengenau bestellt, geliefert und eingebaut wer-
den. Heute kann das ganz anders gehen: Eine Maschine meldet 
sich und kündigt einen anstehenden Teiletausch an. Ein Klick 
auf die Meldung führt in ein Programm, das zeigt, wo der Teil 
ist, unter welcher Artikelnummer man ihn bestellt und wie 
man ihn wechselt. Die so erzielte Zeitersparnis und Effizienz-
steigerung sorgt für sinkende Kosten, die dann den Ertrag des 
Unternehmens steigern und vielleicht sogar die Kosten für die 
Endkund:innen senken. 

Damit das funktioniert, müssen die Maschinen Millionen von 
Daten im laufenden Betrieb ausspucken, ein schneller Rechner 
muss sie speichern und verdauen, die Baupläne der Maschinen 
müssen digitalisiert sein, die KI wertet die Daten aus und lie-
fert Handlungsempfehlungen. So weit, so gut. Aber irgendje-

mand muss dafür die Daten sammeln, dokumentieren und in 
eine einfach zu nutzende Software packen. Eben so einer ist 
Stefan Gruber-Barowitsch, der dann noch sagt: „Aber Rake-
tenwissenschaft ist das auch keine.“

Werdegang
Stefan Gruber-Barowitsch ist gebürtiger Judendorfer, lebt in 
Graz, ist aber mit seinem Unternehmen wieder in seine Hei-
matgemeinde zurückgekehrt. Er absolvierte die HTL für Wirt-
schaftsingenieurswesen und bildet sich seither praktisch jähr-
lich fort, teils am WIFI, an verschiedenen Fachhochschulen, 
beim TÜV, teils mit Online-Kursen. Erst arbeitete er als Netz-
werktechniker und Qualitätssicherer, dann zehn Jahre lang bei 
Komptech, wo er zum ersten Mal in die wunderbare Welt der 
technischen Dokumentation eintauchte. Seit 2018 unterrich-
tet er an der FH Joanneum am Studiengang „Technische Doku-
mentation“, in dessen Aufbau er auch eingebunden war. Ir-
gendwann überlegte er, wie er seinem 65-jährigen Ich die Frage 
„was wäre gewesen, wenn ich mich damals selbstständig ge-
macht hätte“, beantworten würde. Diese Antwort ist nun ein-
fach: „Ich habe mich selbstständig gemacht.“ Und das erfolg-
reich, denn längst arbeitet er für KMUs (Betriebe mit mind. 
250 Mitarbeiter:innen), Konzerne und Aktiengesellschaften, 
die ihren Sitz im Regelfall in Österreich, Deutschland oder der 
Schweiz haben. 

Über den Winter nimmt er sich vor, sich noch intensiver mit KI 
und den Möglichkeiten von ChatGPT auseinanderzusetzen. 
„Denn auch das ist ja keine Raketenwissenschaft“, meint er, 
denn die wahre Herausforderung liegt woanders: „Mit den ra-
sant wachsenden technischen Möglichkeiten steht in den Un-
ternehmen das Transformationsmanagement im Vorder-
grund. Denn wenn die Leute Veränderungen nicht mittragen, 
gerät man schnell ins Hintertreffen“, ist Stefan Gruber-Baro-
witsch überzeugt.

CONGRAM GmbH – CEO Stefan Gruber-Barowitsch
Rötzer Straße 11a/Top 1, 8111 Gratwein-Straßengel
Tel. 0664 2622005, Mail: stefan@congram.at
www.congram.at

Die Welt hinter den Screens
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Lesen im
Michael Timoschek

Greta und Hans
Hans und Greta wuchsen in einem kleinen, von dichten 
Wäldern umgebenen Dorf auf. Ihre Familien lebten auf 
benachbarten Höfen, auf welchen sie Vieh züchteten. Sie 
waren rechtschaffene Leute, die mit allen Menschen im 
Dorf gut auskamen. Dies war auch notwendig, denn ihr 
Dorf war so abgelegen, dass nur selten ein Fremder dort-
hin gelangte. Zwistigkeiten oder gar Streit galt es also zu 
vermeiden.

Sie wuchsen gemeinsam auf, saßen im einzigen Klassen-
zimmer der Volksschule nebeneinander und verbrachten 
auch ihre Freizeit zusammen. Nach der letzten Klasse folg-
ten sie dem Wunsch ihrer Familien und blieben auf den 
Gehöften ihrer Eltern, um alles Wissenswerte für das 
Leben als Bauer und Bäuerin zu erlernen.

Sie waren zufrieden und freuten sich auf die Zukunft, die 
vor ihnen lag und die mit jedem Tag rosiger zu werden 
schien. Bald trafen sie sich nämlich nicht mehr bloß, weil 
sie nichts Besseres zu tun hatten, sondern weil in ihnen 
das Verlangen wuchs, den anderen Menschen zu sehen 
und ihm nahe zu sein. Sie hatten zarte Bande zueinander 
geknüpft und nach dem ersten Kuss im Alter von sechzehn 
Jahren waren sie sich sicher, dass sie einander liebten.

Umso tragischer war das, was ihnen widerfahren sollte.

Zwei Wochen nach dem ersten Kuss verschwand Hans. Das 
ganze Dorf suchte nach ihm, doch ohne Erfolg. Greta ging 
von Haus zu Haus und fragte jeden Ortsansässigen, ob er 
ihren Freund gesehen hätte, doch die Antwort war stets 
dieselbe: „Nein, Greta. Tut mir leid.”

Ihr fiel auf, dass seine Familie sein Verschwinden weit we-
niger tragisch nahm, als sie selbst es tat. Seine Eltern 
waren ihr gegenüber reserviert, sagten bloß: „Wir wissen 
doch auch nicht, wo er ist. Mach dir nichts draus - du wirst 
einen neuen Freund finden.”

Erst konnte sich Greta keinen Reim auf diese Gefühlskälte 
machen; als die Großmutter ihres Freundes sie jedoch an 
der Hand in ihr Häuschen zog und aufklärte, begann sie zu 
verstehen. …

Das GÜ upstairs – von „Stief“ Swoboda geführt – ist seit 
jeher Veranstaltungsort für Events, die man dem Auspro-
bieren, dem Experimentellen, den künstlerischen Gras-
wurzeln zuordnen kann. Neben Musik und Film gilt das 
auch für die Literatur. 
So fand am 5. November 2022, also bald nach dem Ende 
der Corona-Lockdowns, eine Weihnachtslesung statt, 
Startpunkt für eine Lesereihe, deren nächster Termin der 
2. Dezember 2023 ist.

Im Jahr 2022 initiierte Gregor Weghofer die erste Lesung, 
damit „wieder was passiert“. Dabei las er eigene Texte und 
Werke von Michael Timoschek, die folgenden zwei Lesungen 
bestritten Weghofer, Timoschek und Verena Tretter. Begleitet 
wurden und werden sie musikalisch und moderierend von 
Jürgen Lercher, Dietmar Lischnig und fallweise von Günter 
Dvorak und Rainer Doppelreiter.

Die Lust am Schreiben
Lesen und schreiben kann jeder (hoffentlich!), sich literarisch 
auszudrücken, ist aber etwas ganz anderes: Sprachtalent reicht 
nicht, es braucht einen inneren Antrieb, um der eigenen Ge-
fühls- und Erlebniswelt Ausdruck zu verleihen. Worin dieser 
Antrieb liegt, fragten wir die drei Autor:innen der kommenden 
vierten Lesung.

Verena Tretter, 40 Jahre, Pädagogin mit Herzblut

„Für mich ist es das Eintauchen in eine eigene Welt, in der die 
Atmosphäre eines Optimalzustandes Raum greifen soll.“

Gregor Weghofer, 57 Jahre, Dekorationsmaler und Kreativer

„Ich schreibe wann’s ma einfallt. Im Kopf sammelt sich allerlei 
Blödsinn, der irgendwann raus muss. Dann nehme ich ein Blatt 
Papier zur Hand und schreibe Gedichte, die andere ob des 
Blödsinns lustig finden.“

Michael Timoschek, 46 Jahre, Autor

Für das Mitglied der Grazer Autorinnen Autorenversammlung 
(sic!) war Autor als Beruf schon ein Kindheitstraum. Sein Weg: 
Die Welt in ihrer ganzen Vielfalt aufzunehmen, zu filtern und 
aus den unendlich vielen Puzzleteilen in Sprachbildern knapp 
jenseits der Grenze von Fantasie und Wirklichkeit neu zusam-
menzusetzen. 

Wir präsentieren Ihnen zum Gustomachen drei Leseproben, 
die es am 2. Dezember allerdings sicher nicht zu hören gibt. Den ungekürzten Text finden sie auf www.verdichtet.at
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Verena Tretter
Gregor Weghofer

Selbsthilfegruppe für  
benachteiligte Weihnachtsdeko
Bombiger Auftritt
„Hallo, mein Name ist Christa und als Christbaumkugel 
fühle ich mich massiv benachteiligt. Jahr für Jahr erlebe ich 
dasselbe Drama: Von Jänner bis November kümmert sich 
keiner um dich und plötzlich wirst du aus deinem gewohn-
ten Umfeld gerissen, man steckt dir einen Haken durch die 
Öse und du wirst wahllos an einen Baum gehängt – glän-
zend, prall und XXX! Und dann hängst du da und alle gaf-
fen … besonders der wollene Wichtel hinten links! Der, der 
immer in seinen Bart murmelt und seine Zipfelmütze 
nicht im Griff hat. Alle Versuche mich dem zu entziehen, 
mündeten bisher im Nichts und meine Beschwerde an die 
Obrigkeit wurde maximal strahlend belächelt. Es würde 
mich sogar wundern, wenn der Blasengel an der Baum-
spitze mein Ansinnen überhaupt registriert hätte. 

Keiner schert sich um die Standard-Deko! Prominent plat-
ziert und entsprechend gewürdigt werden immer nur die 
anderen. Unsereins darf sich lediglich als Lückenfüller 
verstehen, um die Deko-Löcher am Baum zu stopfen …“

Schwank aus dem Vorleben
„Grundsätzlich halte ich ja viel von Nachhaltigkeit, auch 
ich bin schon zum zweiten Mal inkarniert! Das heißt, 
bevor ich als Christbaumkugel wiedergeboren wurde, war 
ich ein waschechtes Plastiksackerl. Ich hing in einem 
Shop, draußen leuchtete eine Reklame-Tafel in fluoreszie-
renden Rot-Tönen und wenn die Menschen gingen, hatten 
sie meist einen recht freudvollen Gesichtsausdruck.  
Als ich auserwählt wurde, packte man mich voll mit unde-
finierbaren Gegenständen und ich kam in ein neues Zu-
hause – meine neue Welt. Dort angekommen packte man 
mich von unten und ich entleerte meinen Inhalt dienstbe-
flissen auf dem Küchentisch – danach fehlt mir jede Erin-
nerung …“

Würdiger Abschluss
„Aber mein letztes Weihnachtsfest will ich mit Würde und 
absoluter Hingabe begehen: Ich will den zarten Tönen der 
Blockflöte zu „Alle Jahre wieder“ lauschen, mich darüber 
amüsieren, wie Onkel Hans zu späterer Stunde die Fein-
motorik und dann auch das Sprechen verliert, wie die Kin-
der nach der Bescherung heulen, weil eines mehr bekom-
men hat als das andere, und wie sich Tante Sabine mit der 
Oma zofft, weil sie eigentlich auf Frauen steht. Sie hat ja 
schon was, diese besinnliche Zeit – nicht wahr?“

Der Adler
Ein Adler hoch am Himmel 
hungrig nach ’nem Opfer stiert.

Und „BUMMMS“ plötzlich  
eine Boing siebenviersieben ziert.

P.S.: �Haben die eigentlich Scheibenwischer?  
Mal recherchieren! 
Wem's interessiert. 

Das Würmchen
Ein Lüftchen an dem Apfel rüttelt. 
Ein Würmchen das wird durchgeschüttelt.

Ein Apfel auf den Boden knallt.  
Ein Wurm sich in die Hülle krallt. 

Das Gehäuse wild am Beben.  
Das Würmchen noch am Leben. 

Alles nix genutzt. 
Apfel weggeputzt! 

Den ungekürzten Text finden sie auf www.verdichtet.at GÜ, Schulstrasse 7, 8111 Gratwein-Straßengel

Weihnachts-
lesung

Verena Tretter

Gregor • Grexn • Weghofer

Michael Tim
oschek

Eintritt: freiwillige Spende
zugunsten der Mosaik GmbH 

Für stimmungsvolle Klänge sorgen
Rolf Zweig & Freunde

Sa.  2. Dez. 2023

um 19:27 Uhr im GÜ 
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sonnenschutz-fieder.at
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Die Alpen-Yetis, die „wilden Kerle aus der Steiermark“ und 
zugleich Österreichs einzige Barfußband, feiern heuer ihr 
20-jähriges Jubiläum. Mario Reitbauer, Christopher Hol-
per, Martin Hofer und Jernej Rene Brilej sind Vollblutmusi-
ker, die als Yetis international erfolgreich sind.

Die Musik
Volkstümlich mit einer wirklich großen Extraportion Power, 
so lässt sich die Musik der Alpen-Yetis auf den Punkt bringen. 
Mario Reitbauer betont die hervorragende, teils klassische 
Ausbildung der Yetis und sieht die Band als Dienstleister am 
Publikum: „Die Leute haben von privaten Sorgen über Corona, 
Teuerung und Krieg unglaublich viel Stress um die Ohren. Bei 
uns können sie abschalten und den ganzen Alltagsmist we-
nigstens ein Konzert über vergessen.“ Wie gut das ankommt, 
zeigen aktuell 50 bis 60 Auftritte im Jahr (vor Corona waren es 
80 bis 90), dass man sich einen eigenen Tourbus mit zehn 
Tonnen Ton- und Lichtequipment leisten kann und dass die 
Yetis meist auf großen Events mit 2000 Besucher:innen auf-
treten. Events dieser Größenordnung sind in der Steiermark 
rar, daher spielen die Yetis häufiger in Ober- und Niederöster-
reich, aber auch in Bayern und in der Schweiz. Größter Hit der 
hundertprozentigen Live-Band (viele andere bieten bekannt-
lich eine Live-Stimme zu eingespielter Musik): die Wochen-
end-Hymne „Holwa 7e“. 

Der Erfolg
20 Jahre sprechen eigentlich für sich. Ergänzen ließe sich, dass 
zwei der Yetis tatsächlich zu 100 % von der Musikbranche 
leben: Reitbauer bessert seine Auftrittshonorare mit einem 
Musikverlag auf, Brilej mit seinem Unternehmen Südklang 
Harmonika. Hofer und Holper hingegen sind in technischen 
Berufen tätig. Die berufliche Zweigleisigkeit ließ die Band 
ebenso wie die Musiker die Corona-Zeit überstehen. 

Die Familien
Musiker:innen haben beziehungstechnisch einen schlechten 
Ruf. Immerhin sind sie selten zu Hause, nächtigen oft auswärts 
und sind meist ohne Partner:innen unterwegs. Dennoch gibt 
es, wie Mario Reitbauer beweist, stabile Ehen. Das Geheimnis: 
„Wenn man jeden Auftritt als Party feiert, überstehen das 
weder Beziehungen noch die eigene Gesundheit. Letztlich füh-
ren wir kein anderes Leben als Montage-Techniker:innen, 
LKW-Fahrer:innen etc. Es ist eine Frage der Professionalität, 
die dann der eigenen Partnerin wiederum Sicherheit gibt.“

Wilde Kerle aus der Steiermark
Alpen-Yetis

Mario Reitbauer, Bass, Bariton, Trompete, Klavier, Posaune, Gesang 
Christopher Holper, E-Bass, Bariton, Trompete, Gesang 
Martin Hofer, Gitarre und Klarinette 
Jernej Rene Brilej, der Harmonikaakrobat

Alpen-Yetis RMV Music GmbH 
Kugelberg 266, 8112 Gratwein-Straßengel
Booking: Tel. 0664 946 7764, E-Mail: info@rmv-music.com
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unsere Spezialkarte 
in der Adventzeit

ab dem 1. Adventwochenende 

           www.cuuk.atunter
geöffnete Feiertage

8. Dezember 2023
26. Dezember 2023

6. Jänner 2024

Reservierungen unter
03124 51 1 12

Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag, 11 bis 21.30 Uhr,
Sonntag und Montag Ruhetag

Wir wünschen 
schöne

Weihnachtsfeiertage 
und einen 

guten Rutsch 
ins Neue Jahr
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Robert Preis, Journalist bei der Kleinen Zeitung, Veran-
stalter des Fine Crime Krimifestivals und Autor zahlrei-
cher Bücher – unter anderem der Krimireihe rund um Son-
derermittler Armin Trost – war in den letzten Wochen me-
dial stark präsent. Der Anlass: Die Verfilmung seines Kri-
mis „Der Tod tanzt in Graz“ fürs Fernsehen. Wir fragten 
nach, wie es gelingt, zu Fernsehehren zu kommen.

Das Erzählen von Geschichten muss Autor:innen einerseits im 
Blut liegen, andererseits gibt es Felder, die man nicht nur durch 
das Sammeln von Erfahrungen lernen kann. Daher besuchte 
Robert Preis 2015/16 die „Drehbuchwerkstatt München“, 
Treffpunkt für Autor:innen und eine Möglichkeit, die Welt des 
Films zu entdecken. So ergab sich für Robert Preis ein Kontakt 
zur Grazer EPO-Film der Familie Pochlatko, der Ausgangs-
punkt für unregelmäßige Gespräche, die während der Coro-
na-Zeit intensiver wurden. Die EPO-Film entwickelte die Idee, 
gemeinsam mit Michael Ostrowski einen in Graz spielenden 
Krimi zu drehen – denn Krimis mit Lokalkolorit sind äußerst 
beliebt. Bald zählte man Eins und Eins zusammen und der 
Krimi „Der Tod tanzt in Graz“ vor dem Hintergrund des „Auf-
steirerns“ wurde mit Servus TV als Partner zum Filmprojekt.

Wer Bücher liest, weiß, dass Buch und Verfilmung oft nur in 
eher losem Zusammenhang stehen. Das Buch gibt einen Rah-
men vor, Drehbuchautor:innen gehen aber dann ganz eigene 

Der Tod dreht

um
s 

Ec
k Wege. Nun läge es nahe, dass Robert Preis mit der Drehbuch-

werkstatt im Hintergrund auch die Arbeit am Drehbuch zu 
seinem Krimi übernimmt. Das tat er aber nicht, denn: „Ich 
habe bei der Werkstatt gelernt, dass ich keine Drehbücher 
schreiben kann und will. Als Buchautor öffne ich Fenster und 
Türen für die Fantasie der Leser:innen. Drehbücher muss man 
so verfassen, dass sich alle das Gleiche darunter vorstellen.  
Also ist es besser, das Drehbuch den Profis vertrauensvoll zu 
überlassen und sich nicht weiter einzumischen. Die wissen 
schon, was sie tun. Es gibt ja viele Geschichten von Streiterei-
en, wenn Buch- und Drehbuchautor:innen untereinander Ei-
telkeiten austauschen, das kann man sich sparen.“

Graz – Stattegg – Gratwein-Straßengel
Ganz losgelöst ist Robert Preis von der Filmproduktion aber 
dennoch nicht: Denn mit einer Cameo-Rolle war Robert Preis 
Teil des insgesamt einmonatigen Drehs an Orten wie Graz, 
Stattegg und in unserer Gemeinde in der Schirning, am Stra-
ßengler Friedhof sowie zwischen Café Marianne und Charly’s. 
Eine besondere Erfahrung in toller Atmosphäre, wie Robert 
Preis erzählt: „Das Team ist natürlich groß, Zeit spielt eine 
große Rolle. Dennoch lief alles sehr harmonisch ab und der 
Umgang untereinander war wirklich respektvoll.“

Als Sendetermin ist aktuell der Herbst 2024 vorgesehen, über 
eine Nachfolgeproduktion muss erst entschieden werden. 
Einstweilen hat Robert Preis Anfang Oktober das Exposé für 
sein nächstes Buch beim Verlag abgegeben. 

Aktuellste Neuerscheinung

 „Gottes Plagen“ ist ein historischer Krimi rund um das Grazer 
Gottesplagenbild, der seit 10. Oktober erhältlich ist. 

Aktuell in Arbeit hat Robert Preis das Reisebuch „111 Orte, die 
man in der Steiermark gesehen haben muss“, das im März 
2024 erscheinen wird.

Weitere Infos zum Autor, seinen Werken und Lesungen: 
www.robertpreis.com, www.emons-verlag.at

Robert Preis
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Fotograf, Moderator, Schauspieler 
und Autor: Der im Dezember 2021 
verstorbene Felix Fida war weit 
mehr als ein Straßengler Original.
Zu seinem 80. Geburtstag schenkte Felix Fida sich und uns 
eine Autobiographie. Während sich das Buch über zwei Drittel 
einem durchaus genussvollen künstlerischen Leben widmet, 
das stark von der Idee getragen ist, nichts auf die Meinung an-
derer Menschen zu geben und gleichzeitig alles abzulehnen, 
das die Vielfalt einschränkt, geht das erste Drittel wirklich an 
die Nieren. Es gibt den Satz: „Kunst muss leiden.“ Sollte der 
wahr sein, hatte Felix Fida die besten Voraussetzungen zum 
Künstlerdasein. 

Die ersten Jahre
Am 2. Mai 1939 in Waidhofen an der Thaya geboren, erlebte 
Felix Fida eine Kindheit im ärmlichen Waldviertel, unehelich 
geboren, der Vater ohne Gesicht, Namen oder Foto in den ers-
ten Kriegstagen verblutet. Die Mutter kaum präsent, da sie als 
Dienstmädchen in Wien Geld verdienen musste. Also wuchs 
Felix gut aufgehoben bei den Großeltern auf, bis der Dreijähri-
ge schwer erkrankte: Er kostete gerne den Rahm von roher 
Milch und so infizierte er sich mit Tuberkulose, genauer: Kno-
chentuberkulose an der Wirbelsäule und landete in der Wiener 
Lungenheilanstalt Baumgartner Höhe. Die dort erlittenen 
Qualen sind unvorstellbar: Zehn Jahre wortwörtlich ans Bett 
gefesselt, am Rücken liegend lesen und schrieben lernen, Ohr-
feigen für jeden kindlichen Widerstand, quälende, aber medi-
zinisch sinnlose Behandlungen und gerade einmal das Glück, 
von den Nazis nicht als unwertes Leben ermordet zu werden. 
Nach Ablauf dieser zehn Jahre hieß es mit 13 Jahren gehen ler-
nen und sich mit verkrümmter Wirbelsäule als Buckliger auf-
recht durchs Leben zu bewegen.

Der Fotograf
Mit 15 landete er glücklich als Lehrling bei einem Wiener Foto-
grafen mit Atelier, Labor und Großhandel. So führte der Weg 
zur Fotografie mit großem technischen Hintergrundwissen 
und weiter nach Graz, wo Frauen, Alkohol und Motorräder 
bald wichtig wurden. Nach vielen privaten und beruflichen Ir-
rungen und Wirrungen hatte Felix Fida genug Geld zusam-
mengespart, um in Judendorf-Straßengel genau an seinem 
50. Geburtstag sein eigenes Studio zu eröffnen – in einem he-
runtergekommenen Gebäude mit 300 Jahren Baugeschichte, 
ehemals Tanzsaal, dann Kino, dann Konsum-Lager, letztlich 
beinahe eine Ruine. Die Kombination aus hohem technischem 
Können, Interesse an neuen Entwicklungen bis hin zur Digita-
lisierung der Fotografie und viel Einfühlungsvermögen für die 
Personen, die er ablichtete, sorgte dafür, dass Felix Fida auch 
in Fachkreisen bald zu einem der angesehensten Portraitfoto-
grafen der Steiermark wurde. Nebenbei wurden die Frauen 
und damit die erotische und Aktfotografie sein Thema. Wir 
befinden uns in den 80ern und 90ern und damit in einer im 
Vergleich zu heute recht lockeren Zeit …

Der Felix, der Fida
und ich
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Text und Theater
Vor über 25 Jahren gründete sich das Faschingskomitee Juden-
dorf-Straßengel und holte Felix Fida als Bühnenakteur, Mode-
rator und Autor ins Team. Von ihm stammt auch der Fa-
schingsgruß „Plem-Plem!“ Bald nach der Jahrtausendwende 
wurde er auch von der Sommerbühne der Burg Rabenstein als 
Schauspieler engagiert. Zwar wurde im das Theater nach drei 
Saisonen zu stressig, aber als Fotograf und Plakatgestalter 
blieb er der Bühne lange erhalten. 

Gedichte und Lesungen
Fidas spitze Zunge, die auch vor derbem Humor nicht zurück-
schreckte, verbunden mit seiner Lust an Selbstdarstellung, 
machte seine Lesungen zu sehr beliebten Veranstaltungen – 
auch wenn sie beileibe nicht jedermanns Sache waren. Das 
Provozieren war ein wesentlicher Charakterzug von Felix Fida, 
wohl auch psychologisches Werkzeug, um zwischen Spreu und 
Weizen zu trennen: Wer stand zu ihm und wer tat das nicht, 
wem konnte er vertrauen, wem nicht? Eine „Technik“, die eng 
mit seinen Lebenserfahrungen verbunden war.

Im Alter hatte Felix Fida wieder viel zu erdulden: Prostata
krebs, Herzinfarkt, Star-Operation: Das alles überstand er und 
in seiner Biographie machte er sich durchaus auch lustig über 
seine Krankheiten und seine Ängste. Wohl weil er in jungen 
Jahren soviel Schlimmeres hatte ertragen müssen.

Abschließend und zur Vorweihnachtszeit passend: Felix Fida 
mochte Weihnachten nicht. Dementsprechend seine Weih-
nachtsgedichte …

Ich kann Weihnachten nicht leiden. 
Doch es lässt sich nicht vermeiden.

Auch wenn Josef ein Kondom genommen, 
wär‘ Jesus auf die Welt gekommen.

Verblüht sind Dahlien und Ginster 
Der Weihnachtsbaum drängt sich ans Licht.

Die Tage werden früher finster 
Das Jahr nimmt ab, ich leider nicht!
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Als von der Gemeinde finanziertes Magazin 
 bieten wir im Sinne der Wirtschaftsförderung 
überaus  günstige Anzeigenpreise!
Sie erreichen zielgenau alle Haushalte im gesam-
ten Gemeindegebiet von Gratwein-Straßengel.

Günstig werben im  
IMPULS-Magazin!

1/1  Seite   182 x 260 mm € 680,– € 400,–

1/2 Seite  quer  182 x 128 mm € 350,– € 200,–

1/2 Seite  hoch 89 x 260 mm € 350, € 200,–

1/4 Seite  quer  182 x 62 mm € 210,– € 120,–

1/4 Seite  hoch  89 x 128 mm € 210,– € 120,–

1/8 Seite   89 x 62 mm € 135,– €  80,– 

1/1 Umschlagseite auf U2 oder U4 = plus 10 %

Vier Schaltungen: 25 % Rabatt auf die 4. Einschaltung
Preise zzgl. 5 % Werbeabgabe sowie zzgl. 20 % MWSt.

Buchen auf der Gemeindewebsite: 
www.gratwein-strassengel.gv.at 
1.  Informationen  
2.  Wirtschaft  
3.  Wirtschaftsmagazin IMPULS 
4.  Buchungsblatt Inserate 

Reguläre Inseratentarife

IMPULS-INFO

 Von der Marktgemeinde geförderte Inseratentarife 
für Unternehmen in Gratwein-Straßengel

Sie können dieses PDF-Formular am Computer  
ausfüllen und ausdrucken. Nach Ihrer firmenmäßigen 
Zeichnung (Stempel/Unterschrift) bitte an die Gemeinde 
faxen oder die gescannte Vorlage per Mail an:  
presse@gratwein-strassengel.gv.at

Buchung/Kontakt in der Gemeinde: 

Theresa Reichart  
Öffentlichkeitsarbeit & Kommunikation 
presse@gratwein-strassengel.gv.at
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Als zuverlässiger Sachverständiger für Baugrundgutach-
ten, Sickeranlagen und vieles mehr präsentiert sich der 
Geologe Stefan Oswald. Mit seiner Expertise steht er ins-
besondere Häuslbauern zur Seite, um sicherzugehen, 
dass Gebäude so im Boden gegründet sind, dass sie für 
alle Herausforderungen gewappnet sind.

Gutachten für sicheres Bauen
Als Einzelunternehmer stellt sich der Geologe Stefan Oswald 
ganz in den Dienst der privaten Häuslbauer, die die oft von den 
Gemeinden vorgeschriebenen geologischen Gutachten als läs-
tige und kostspielige Pflicht sehen. Stefan Oswald hat da einen 
deutlich professionelleren Zugang: „Meine Gutachten zielen 
dabei in zwei Richtungen. Das eine Thema ist die Erfordernis, 
Oberflächenwasser am eigenen Grund zur Versickerung zu 
bringen. Da muss man natürlich erkunden, in welcher Tiefe 
man Schichten findet, in denen Wasser versickern kann. Heik-
ler und essenziell für den Bestand eines Wohnhauses ist die 
Frage, wie tragfähig der Untergrund ist, auf dem das Gebäude 
stehen soll.“ Gerade die Starkregenereignisse des heurigen 
Sommers führten zu hunderten Hangrutschungen, die Häuser 
und Existenzen vieler Menschen vernichtet haben. Gibt es 
geologische Untersuchungen, kann man aber bauseitig prak-
tisch jedes Problem im Vorfeld lösen. Stefan Oswald: „Bei un-
serer Bebauungsdichte wird immer häufiger in Hanglagen 
ausgewichen, da ist eine geologische Beurteilung des Unter-
grundes unbedingt notwendig.“ 

Die Geologen greifen dabei im Vorfeld auf bestehende Daten 
wie Hangwasserkarten und geologische Schichtungen zu. 
Endgültige Klarheit über die Bodenverhältnisse gewinnt Ste-
fan Oswald mit seiner Rammsonde, mit der er Bodenuntersu-
chungen bis 20 Meter Tiefe vornehmen kann. Ob man sich als 
Häuslbauer auf Gutachten auch wirklich verlassen kann, be-
antwortet der Profi ganz klar: „Selbst wenn es immer ein klei-
nes Restrisiko gibt, liegt das im Schadensfall dann bei mir und 
nicht bei meinem Auftraggeber. Wobei ein Schadensfall in 
meiner Laufbahn noch nicht eingetreten ist. “

Auf gutem Grund

Zur Person
Stefan Oswald, ursprünglich in Graz geboren, zog mit seiner 
Lebensgefährtin, die ebenfalls als Geologin an der Uni Graz 
tätig ist, vor vier Jahren nach Hörgas in die Papageiensiedlung. 
„Meine Lebensgefährtin und ich wollten aus der stressigen 
Stadt hinaus. Nach einem Jahr in Frohnleiten zog es uns in eine 
ländlichere Gegend und hier in Hörgas fühlen wir uns sehr 
wohl!“, so Stefan Oswald kurz zum persönlichen Weg in unse-
re Gemeinde. Geologie bzw. Erdwissenschaften studierte er an 
der TU und der Karl-Franzens-Universität Graz. Nach dem 
Studium arbeitete er bei einem Ziviltechniker in Graz, von dem 
er in eine Lehrtätigkeit an der HTL Leoben im Fach Rohstoff 
und Energietechnik wechselte. Da ihm einerseits das Unter-
richten besondere Freude bereitet, ihn andererseits auch die 
Selbstständigkeit reizte, entschloss er sich, sich nach einer 
Anstellung bei einem kleinen Kärntner Büro, neben der Lehr-
tätigkeit, im August 2022 selbstständig zu machen.

Geologiebüro Stefan Oswald, MSc. e.U.
Hörgas 236, 8103 Gratwein-Straßengel
Tel. 0680 3025035
E-Mail:  office@geologie-oswald.com
www.geologie-oswald.com

Geologiebüro Stefan Oswald
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der Gemeindewebsite unter  
Informationen  Wirtschaft
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Auch 2024 erscheint das Wirtschaftsmagazin IMPULS  
viermal im Jahr mit branchenpezifischen Artikeln und  
Unternehmer:innen-Portraits aus unserer Gemeinde!
Nutzen Sie auch die Gelegenheit, durch von der  
Marktgemeinde geförderte Inseratenpreise (siehe Seite 4),   
Ihre Angebote kostengünstig zu platzieren und alle  
Haushalte in Gratwein-Straßengel zu erreichen!
Gemeinsam für eine starke Wirtschaft!

Ich habe das 
IMPULS-Magazin 
nicht erhalten!
Leider kommte es vor, 
dass wir diese Rückmel-
dung erhalten.
Wir weisen dann den 
Verteiler – die Post AG – 
darauf hin, dass das 
Magazin als amtliche  
Mitteilung der Marktge-
meinde an JEDEN Haus-
halt auszuliefern ist. 
Bitte wenden Sie sich 
gegebenenfalls auch an 
Ihre Briefträgerin oder 
Ihren Briefträger und 
fragen Sie nach!

Wieso sagt mir  
keiner, was los ist?
Rund um Wirtschaftsthe-
men in unserer Gemeinde 
gibt es immer wieder 
Interessantes zu erfahren 
(IMPULS-Magazin, Wirt-
schaftsmesse, Unterneh-
mer:innen-Treffen etc.).
Neben den gedruckten 
Aussendungen erfahren 
Sie alles über den Wirt-
schafts-Newsletter der 
Marktgemeinde.

ImmobilienBauen & Handwerk
Garten & Floristik

KFZ & Mobilität

Zugestellt durch Österreichische Post

Amtliche Mitteilung der Marktgemeinde Gratwein-Straßengel

für eine starke Wirtschaft1/2023

Bauen & HandwerkMit neuer Energie

Immobilien
Bauen & Handwerk

Garten & Floristik
KFZ & Mobilität

Erscheint im März 2024
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Zugestellt durch Österreichische Post

Amtliche Mitteilung der Marktgemeinde Gratwein-Straßengel

für eine starke Wirtschaft2/2023

Zeit fürs Genießen

FreizeitbetriebeGastronomie Tourismus
Lebensmittel

Landwirtschaft

Freizeitbetriebe
Gastronomie

Tourismus
Landwirtschaft Lebensmittel

Erscheint im Juni 2024
Zugestellt durch Österreichische Post

Amtliche Mitteilung der Marktgemeinde Gratwein-Straßengel

für eine starke Wirtschaft3/2023

Gesund 
von Anfang an

Pflege
Medizin Gesundheit

Therapie Pädagogik

Wellness Schönheit Tiere
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Pflege
Medizin Gesundheit

Therapie Pädagogik
Wellness Schönheit Tiere

Erscheint im September 2024

für eine starke Wirtschaft

Zugestellt durch Österreichische Post

Amtliche Mitteilung der Marktgemeinde Gratwein-Straßengel

4/2023

VersicherungBanken SteuernRecht
Planung IT

Handel Kreativwirtschaft

Themen der Ausgabe:
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86
attraktive Angebote 

unserer Gratwein-Straßengler

Unternehmer:innen!

Versicherung
Banken SteuerRecht

Architektur Planung
IT Handel Kreativwirtschaft

Erscheint im November 2024

Kontakt für Marktplatz-Einträge (neues Unternehmen, Jubiläum,  
Stellenanzeige), Wünsche oder Fragen zu IMPULS-Themen:  
Werbeagentur Kerstein (Mina Kerstein)  
Tel. 0699 12602069, office@kerstein.at

Kontakt für Unternehmensdaten und Inseratbuchungen:  
Theresa Reichart, Marktgemeinde-Öffentlichkeitsstelle 
presse@gratwein-strassengel.gv.at
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Mustafa Salihović ist gemeinsam mit seinem Sohn Denis 
gefragter Experte für Diagnostik, Analyse und Instand-
haltung von Anlagen. Bevor wir erklären, was hinter die-
ser sperrigen Beschreibung steckt, lohnt sich ein kurzer 
Ausflug in die persönliche Geschichte.

Der Name Salihović klingt nach einer bosnischen Herkunft. 
Mustafa Salihović legt aber Wert darauf, aus Jugoslawien zu 
kommen. Denn dieses Land haben er und seine Gattin 1989 
verlassen, um in Tirol im Tourismus genug Geld zu verdienen, 
um sich später in der Heimat eine neue Zukunft aufbauen zu 
können. Doch als sie dieses finanzielle Ziel nach neun Jahren 
harter Arbeit erreicht hatten, gab es erstens kein Jugoslawien 
mehr. Zweitens wollte das Paar nichts mit den Streitigkeiten 
und Feindschaften zwischen den jugoslawischen Volksgrup-
pen zu tun haben. So beschloss man, in Österreich zu bleiben 
und Mustafa Salihović, der in Banja Luka Maschinenbau stu-
diert hatte, kehrte zurück in seinen ursprünglichen Beruf. 
Doch auch dieser berufliche Umstieg wurde ihm nicht leicht 
gemacht: Denn als „Jugo“ steckte er in der Schublade des klas-
sischen Gastarbeiters mit entsprechenden Jobangeboten fest 
und musste sich den Weg zur Anstellung als Techniker in geho-
bener Position erst erkämpfen. 

Der berufliche Durchbruch
Der persönliche berufliche Durchbruch gelang in einer Grazer 
Drahtseilfabrik, in der er die Ausfallszeiten der Maschinen von 
40 % der möglichen Laufzeit auf nahezu null reduzierte. Im 
Jahr 2003 baute die Familie Salihović ein Haus in Juden-
dorf-Straßengel und Mustafa wechselte den Arbeitsplatz zu 
einem auf Anlagendiagnostik spezialisierten Unternehmen. 

Das Schwingen der Maschinen
2015 änderte ein Schicksalsschlag das Leben: Ein schwerer 
Arbeitsunfall mit langwieriger Rehabilitation führte den 
50-Jährigen in die Arbeitslosigkeit und zur Frage nach der wei-
teren Zukunft. Die Antwort gab Sohn Denis, inzwischen ferti-
ger Elektrotechniker: „Mach Dich doch selbstständig, ich un-
terstütze Dich dabei.“

Die neue Welt der Sensoren
Und so bieten Vater und Sohn Salihović seit acht Jahren zum 
einen zustandsorientierte Instandhaltung von Maschinen und 
Anlagen, zum anderen vertreibt man Schwingungsgeräte und 
Spezialschmierstoffe für die Industrie. „Unser Job ist es, bei 
technischen Anlagen Fehler zu finden, die man nicht sehen 
kann, mit modernster Technik Daten zu sammeln, zu analysie-
ren und daraus die richtigen Schlüsse zu ziehen“, erklärt 
Mustafa Salihovic. In der Schwingungsmessung etwa liefern 
Maschinen schon seit 40 Jahren Daten. Früher musste man 
diese abertausenden Daten selbst durchackern, um Fehler zu 
entdecken und Maschinen entsprechend warten bzw. reparie-
ren zu können. Heute stellt Herr Salihovic einen Koffer voll 
Elektronik und ein paar Sensoren auf die Maschine, fährt wie-
der zurück ins Büro und bekommt die Fehlerliste ruckzuck 
übermittelt: Die Zeit- und damit Geldersparnis für seine Kun-
den ist enorm!

ESCS e.U., Ing. Mustafa Salihović
Gratweiner Straße 87/09, 8111 Gratwein-Straßengel
Tel. 0316 67 57 70
E-Mail: office@escs.at
www.escs.at

ESCS
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Insolvenzverfahren – als Überbegriff für Konkurs- und 
Sanierungsverfahren – kommen zum Tragen, wenn 
ein Unternehmen zahlungsunfähig ist. Das regelt in 
Österreich die Insolvenzordnung. 

Die Insolvenzordnung
Der Idee nach verfolgt der Gesetzgeber mit der Insolvenzord-
nung zwei gegensätzliche Ziele: Auf der einen Seite müssen 
Unternehmen möglichst davor geschützt werden, durch Insol-
venzen von Geschäftspartner:innen geschädigt oder gar ge-
fährdet zu werden. Man ist also bestrebt, dass insolvente Un-
ternehmen so viele ihrer Schulden wie möglich abzahlen bzw. 
saniert werden. Auf der anderen Seite gilt es aber auch, insol-
venten Unternehmen und deren Geschäftsführer:innen die 
Zukunft nicht zu verbauen. Denn sind die Konsequenzen des 
Scheiterns zu deutlich, bremst das die Bereitschaft von Unter-
nehmer:innen, in neue Geschäftsideen zu investieren und 
damit die Wirtschaftskraft insgesamt. 

Der Weg zur Insolvenz
Grundlage jeder Insolvenz ist die Zahlungsunfähigkeit eines 
Unternehmens, die dann eintritt, wenn andrängende Forde-
rungen nicht bedient werden können. Der Weg zur Insolvenz 
kann dabei entweder über einen Gläubigerantrag führen oder 
über einen Insolvenzantrag des Unternehmens selbst – wobei 
dieser zweite Weg wesentlich mehr Spielraum verschafft, wie 
der erfahrene Masseverwalter Rechtsanwalt Mag. Georg Popp 
betont. 

Gläubigerantrag
Ist ein Gläubiger – häufig das Finanzamt oder die Sozialversi-
cherung – der Ansicht, dass ein Unternehmen nicht zahlungs-
fähig ist, kann er bei Gericht einen sogenannten Gläubigeran-
trag auf Insolvenzeröffnung einbringen. In Folge lädt das Ge-
richt den Schuldner vor und lässt sich ein Vermögensverzeich-
nis vorlegen. Gelingt der Nachweis, dass andrängende Rech-
nungen bezahlt sind, ist der Antrag vom Tisch, andernfalls 
wird ein Insolvenzverfahren eröffnet und ein Masseverwalter 
bestimmt, der ab sofort das Unternehmen führt. 

Eigenantrag
Laut Insolvenzrecht sind Unternehmen verpflichtet, binnen 
60 Tagen ab Eintreten der Zahlungsunfähigkeit selbst einen 
Antrag zu stellen. Diesen Schritt machen aber wenige, einfach 
weil sie darauf hoffen, dass sich die wirtschaftliche Lage des 
Betriebs doch noch erholen könnte. Gelingt das aber nicht, 
steht die Fahrlässigkeit im Raum.

Mit dem Einbringen eines vom Anwalt begleiteten und gut 
vorbereiteten Insolvenzantrags muss sich das Unternehmen 
entscheiden: 

Schließung des Unternehmens: Mit der Verwertung des ge-
samten Vermögens durch den Masseverwalter kommt Geld in 
die Kasse, das dann auf die Gläubiger aufgeteilt wird. 

Bei Ein-Personen-Unternehmer:innen, die anschließend als 
unselbstständig Beschäftigte weiterarbeiten, fließt der pfänd-
bare Teil des Gehalts in den Zahlungsplan ein – auf diesem Weg 
erfolgt die Entschuldung. Wollen die verantwortlichen Unter-
nehmer:innen/Geschäftsführer:innen weiterhin unternehme-
risch tätig sein, muss zumindest eine 20 % Quote erfüllt werden. 

Fortführung des Unternehmens: Soll das Unternehmen fortge-
führt werden, ist ein Sanierungsplan zu erstellen, dem die 
Gläubiger:innen mehrheitlich zustimmen müssen. Gelingt 
dies, gilt das Unternehmen als saniert, die im Sanierungsplan 
vereinbarte Quote muss innerhalb von längstens zwei Jahren 
erfüllt werden. 

Gleichbehandlung aller Gläubiger:innen
Die Insolvenzordnung stellt sicher, dass alle Gläubiger:innen 
gleich behandelt werden, egal ob Finanz oder kleiner Lieferant. 
Daher der Sanierungsplan und die Quote, auf deren Basis alle 
Gläubiger:innen den gleichen Prozentsatz der ausstehenden 
Zahlungen erhalten. Die Insolvenzordnung geht aber weiter: 
Der Masseverwalter kann, um zu verhindern, das ein Unter-
nehmen noch im Vorfeld der Insolvenz nach eigenem Gutdün-
ken auswählt, wer jetzt noch Geld oder Vermögenswerte erhält 
und wer nicht, Rückforderungen stellen. Dazu gibt es unter-
schiedlichste Fristen und Möglichkeiten, ausgenommen sind 
lediglich sogenannte „Zug-um-Zug-Geschäfte“. 
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Schutz von Mitarbeiter:innen 
Mitarbeiter:innen eines insolventen Unternehmens stehen in 
Österreich unter besonderem Schutz, denn sie haben An-
spruch auf die Auszahlung aller Bezüge einschließlich Urlaubs-
geldern, Überstunden etc. aus dem Insolvenz-Entgelt-Fonds – 
dies dauert in der Regel einige Wochen. Die Arbeiterkammer 
ist der wichtigste und erste Ansprechpartner!

EPUs und Personengesellschaften
Wenn ein Einzelunternehmen oder eine Personengesellschaft 
(z.B. eine OG) überschuldet ist, haften dort die Unterneh-
mer:innen oder die Gesellschafter:innen persönlich mit ihrem 
gesamten, also auch dem Privatvermögen. Im Falle der Zah-
lungsunfähigkeit wird also auch darauf zurückgegriffen und 
damit droht auch der Privatkonkurs. 

Steuerberater Mag. Reinhard Kager (Resultatio) hält fest, dass 
er in seiner langjährigen Berufspraxis die Erfahrung gemacht 
hat, dass die Ursache einer Insolvenz zumeist darin liegt, dass 
sich Unternehmer:innen zu spät Hilfe und Beratung holen und 
eher den Kopf in den Sand stecken. Gerade wenn ein Betrieb 
nicht rund läuft, ist es keine gute Idee, Kosten bei den Steuer-
berater:innen und damit bei der Krisenberatung zu sparen und 
die Expert:innen gerade einmal mit dem Jahresabschluss zu 
beauftragen.

Mag. Reinhard Kager

Unsere Leistungen:
  Unterstützung und Beratung  
in steuerlichen Angelegenheiten

  Buchhaltung
  Lohnverrechnung
  Erstellung von Jahresabschlüssen,  
Bilanzen sowie Einnahmen- und  
Ausgabenrechnungen

  Erstellung von Steuererklärungen
  Gründungsberatung
  Nachfolge- & Übergabeberatung
  Umgründung
  Finanzstrafverfahren
  Betriebsprüfungen

Resultatio Steuerberatung GmbH 
Gratweiner Straße 8
A-8111 Gratwein-Straßengel
Tel. +43 (0)3124 50979 (Fax-DW: 9)
E-Mail: office@resultatio.at
www.resultatio.at

Steuerberatung GmbH

RA Mag. Hans Georg Popp 
RA Mag. Armin Posawetz
RA Mag. Tanja Pogatschnigg

RECHTSFRAGEN SIND 
VERTRAUENSFRAGEN.
Als erfahrene Anwälte unterstützen wir Unternehmen, 
Organisationen und Privatpersonen. 
Wir erarbeiten für Sie rechtlich und wirtschaftlich  
haltbare Lösungen für alle Lebensbereiche. 

8112 Gratwein-Straßengel
Bahnhofstraße 9
kanzlei@rechtsanwalt-popp.at
Tel. 03124 55077
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Bei Bankgeschäften sind die Leistungsansprüche von 
Bankkund:innen einfach gestrickt: Sie haben ein Gehalts- 
oder Pensionskonto, wollen Geld einzahlen oder abheben 
und dazu noch Rechnungen zahlen – entweder am Schal-
ter oder via Überweisung bzw. Abbuchungs- und Einzie-
hungsauftrag. Besonders ältere und alte Menschen, die 
mit der digitalen Welt wenig am Hut haben, wollen all das 
am Schalter erledigen und nicht mittels Online-Banking. 

Doch genau da reduziert die Bankenwelt ihr Angebot zuneh-
mend. Mit ein Grund für den Trend weg vom Schalter: Geldin-
stitute, die mit günstigsten Kontospesen laut werben, sind 
überhaupt nur online zu finden. Andere wie die Steiermärki-
sche oder die örtliche Raiffeisenbank stehen damit unter 
Druck: Denn das Filialnetz einschließlich des Personals kostet 
viel Geld, das sich die Online-Banken sparen. Also wird auf das 
Nötigste reduziert, Kontogebühren und Kosten für einfache 
Dienstleistungen wie Überweisungen oder selbst das Geld-
wechseln am Schalter, einst kostenlose Serviceleistungen, 
steigen. Und selbstverständlich wird die Zahl an Kund:innen, 
die „online nicht können“ immer kleiner, während die Bera-
tungsintensität für Unternehmen und Anleger:innen zu-
nimmt.

Noch prekärer wird es für die Banken bei Neubauten: Während 
andere Firmenzentralen, neue Filialen von Lebensmittelriesen 
und Shops als cool, schön, modern empfunden und als positi-
ver Ausdruck erfolgreichen Unternehmer:innentums gesehen 
werden, heißt es bei Geldinstituten schnell: „Die verdienen zu 
viel an uns!“ Als ob das bei Hofer, Spar, Billa und Co. anders 
wäre. Nur dass man hier Beifall klatscht, bei den Banken hin-
gegen kritisiert. 

Das neue RegionalCenter der RAIBA
Gerade bei der Raiffeisenbank Gratwein-Hitzendorf klaffen 
die Wahrnehmungen weit auseinander: Die Bank selbst sieht 
den Neubau „RegionalCenter Gratwein“ als Dienstleistung an 
den Kund:innen. Moderne Architektur, großzügige Raumge-
staltung, technisch am neuesten Stand ausgestattete Bera-
tungsräume mit 13 Kundenberater:innen im Hintergrund, ein 
Service-Point, ein Café-Bereich, ein Familienbüro, ein Veran-

Geldgeschäfte & Kundenservice

staltungsraum, der für Vereine, Schulen und Unternehmen 
kostenfrei zur Verfügung steht, öffentliche Gratis-Parkplätze 
und ein großer, neuer Platz mit öffentlichem WC als Geschenk 
an die Öffentlichkeit: Bankkund:in und Bürger:in, was willst 
Du mehr? Aber: Haus und Platz gefallen längst nicht allen. 

Immerhin gibt es neben der modernen SB-Zone noch einen 
traditionellen Bankschalter und der Standort in Juden-
dorf-Straßengel wurde geschlossen bzw. zur Selbstbedie-
nungsbankstelle für die Bargeldversorgung rund um die Uhr 
umgestaltet. Auch die Steiermärkische Sparkasse hat ihre 
Gratweiner Filiale (allerdings komplett) längst eingespart und 
konzentriert sich auf einen Standort in der Gemeinde.

Banken und Emotionen
Offenbar werden Banken von den Kund:innen anders bewertet 
als andere Geschäfte. Ihre Geschäftsgebarung soll Sicherheit 
für das eigene Geld und die eigenen Anlagen vom Sparbuch bis 
zum Wertpapier bieten, aber gut verdienen – und das auch zur 
Schau stellen – dürfen sie nicht. Warum das so ist, kann man 
nur mutmaßen: Vielleicht liegt es daran, dass man sich als 
Konsument:in von Lebensmitteln, Mode, Elektronik & Co. als 
frei in den Entscheidungen wähnt, während man sich bei den 
Geldinstituten eher gefangen fühlt: Man wechselt die Joghurt
sorte und die Modemarke eben viel leichter als die kontofüh-
rende Bank. Vor allem dann, wenn man sich mit Schulden und 
Krediten anderen anvertrauen müsste. Die ausreichend lange 
Liste an Bankskandalen von der BAWAG über Meinl bis nach 
Kärnten und ins Burgenland leistet wohl auch ihren Beitrag.
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rb38138.at

WIR WÜNSCHEN 
FROHE FESTTAGE  
UND EIN GLÜCKLICHES
NEUES JAHR!

WIR MACHT’S MÖGLICH.
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Selbstständig Erwerbstätige können für die Dauer der Selbst-
ständigkeit eine freiwillige Arbeitslosenversicherung bei der 
SVS abschließen. Mit dieser besteht Anspruch auf sämtliche 
Leistungen der Arbeitslosenversicherung (Arbeitslosengeld, 
Notstandshilfe, etc.). Für die Leistungen aus dieser Arbeitslo-
senversicherung ist das Arbeitsmarktservice (AMS) zuständig. 
Die Regeln dazu sind allerdings sehr praxisfremd.

Wer kann diese freiwillige Arbeitslosenversicherung abschließen?

	● Selbstständige, die nach dem Gewerblichen Sozialversi-
cherungsgesetz (GSVG) oder dem Sozialversicherungsge-
setz der freiberuflich selbstständig Erwerbstätigen (FSVG) 
pensionsversichert sind

	● Freiberuflich tätige Rechtsanwälte

Keine freiwillige Arbeitslosenversicherung abschließen können … 

	● Frauen, die das 60. Lebensjahr bereits vollendet haben 
und deren Wartezeit für eine Alterspension erfüllt ist

	● Männer, die das 63. Lebensjahr bereits vollendet haben 
oder denen bereits eine Alterspension oder ein Ruhege-
nuss zuerkannt wurde

Alte Ansprüche
Wer vor der Selbstständigkeit unselbstständig gearbeitet und 
dabei einen Anspruch aus einer früheren Arbeitslosenversi-
cherung erworben hat, ist auch ohne Abschluss einer freiwilli-
gen Arbeitslosenversicherung anspruchsberechtigt, solange 
man nach dem GSVG oder FSVG pflichtversichert oder als 
freiberuflicher Rechtsanwalt tätig ist.

Dieser Anspruch ist unbefristet, wenn man vor Beginn der 
selbständigen Tätigkeit mindestens fünf Jahre gegen Arbeits-
losigkeit versichert war, oder die Unternehmensgründung 
schon vor dem 1.1.2009 erfolgt ist, ansonsten ist er befristet 
auf fünf Jahre.

Wenn Sie keinen Anspruch auf Arbeitslosengeld haben, ist 
eine freiwillige Arbeitslosenversicherung überlegenswert. 
Aber auch bei bereits erworbenen Ansprüchen kann sich ein 
Beitritt zur freiwilligen Arbeitslosenversicherung günstig auf 
die Dauer oder die Höhe des Arbeitslosengeldes auswirken. 
Allerdings ist der Eintritt in diese Versicherung nur unter sehr 
engen terminlichen Bedingungen möglich. 

Termine für den Eintritt
Wer sich als Selbständiger/Selbständige freiwillig gegen Ar-
beitslosigkeit versichern will, muss Fristen befolgen.

	● Der Eintritt in die freiwillige Arbeitslosenversicherung 
muss schriftlich erklärt werden. Dazu haben Sie ab der 
Verständigung über den Beginn Ihrer Pensionsversiche-
rung nach dem Gewerblichen Sozialversicherungsgesetz 
(GSVG) oder nach dem Sozialversicherungsgesetz für frei-
beruflich selbständig Erwerbstätige (FSVG) sechs Monate 
Zeit.

	● Versäumen Sie diese sechsmonatige Frist, haben Sie erst 
nach acht Jahren wieder die Möglichkeit dazu. Die Ein-
trittsfrist beträgt auch dann wieder sechs Monate. 

	● Auch der Austritt aus der freiwilligen Versicherung ist erst 
acht Jahre nach Beginn möglich und ist binnen sechs Mo-
naten nach Ablauf der acht Jahre schriftlich bekanntzuge-
ben.

Automatisches Ende
	● Für Frauen endet die Versicherung mit Vollendung des 60. 

Lebensjahres, sofern zu diesem Zeitpunkt die Wartezeit 
für eine Alterspension erfüllt ist. Für Männer endet die 
Arbeitslosenversicherung mit Vollendung des 63. Lebens-
jahres.

	● Unabhängig vom Lebensalter endet die freiwillige Arbeits-
losenversicherung, sobald eine Alterspension oder ein Ru-
hegenuss zuerkannt wurde.

Selbstständig und arbeitslos?
Arbeitslos & selbstständig

Unselbstständige Arbeitnehmer:innen sind bekanntlich arbeitslosenversichert und damit,  
wenn einige Grundbedingungen erfüllt sind, zumindest über eine gewisse Zeit finanziell abgesichert. 
Aber was ist, wenn Selbstständige arbeitslos werden?

G
ra

fik
: K

er
st

ei
n 

W
er

bu
ng

 &
 D

es
ig

n



33

Beitragshöhe
Sie können zwischen drei Beitragsgrundlagen wählen, die Bei-
träge sind monatlich zu bezahlen:

können beispielsweise geleistete Sozialversicherungsbeiträge 
nicht als betriebsbedingte Ausgaben geltend gemacht werden. 

Außerdem muss die Gewerbeberechtigung ruhend gemeldet 
oder zurückgelegt werden. Das Geld wird maximal 20 Wochen 
lang ausbezahlt. Kritiker:innen merken an, dass eine alternati-
ve Veranlagung wirtschaftlicher wäre.

Die gewählte Beitragsgrundlage gilt für den gesamten Zeit-
raum der Arbeitslosenversicherung. Eine Änderung der Bei-
tragsgrundlage bei laufender Arbeitslosenversicherung ist 
nicht möglich! Sie beeinflusst nicht nur die Höhe der Beiträge, 
sondern auch das Ausmaß möglicher Geldleistungen (z.B. Ar-
beitslosengeld). 

Wann eine Leistung erfolgt
Als arbeitslos gelten Unternehmer:innen dann, wenn ihr Ein-
kommen nachweisbar unter der Geringfügigkeitsgrenze liegt, 
wobei es vorab eine Einstufung gibt, die tatsächliche Berech-
nung erfolgt auf Basis eines Jahressteuerbescheids, der dann 
auch zu einer Rückforderung führen kann. Bei der Berechnung 

Beitragsgrundlage Monatlicher Beitrag 
(Werte 2023)

Monatliche Leistung 
(Werte 2023)

¼ der GSVG-Höchst-
beitragsgrundlage EUR 51,19 EUR 750,30

½ der GSVG-Höchst-
beitragsgrundlage EUR 204,75 EUR 1.192,80

¾ der GSVG-Höchst-
beitragsgrundlage EUR 307,13 EUR 1.648,50

Die Wirtschaftskammer bietet mehrere ausführliche  
Online-Informationen zum Thema Insolvenz:

Wann muss ein Unternehmen  
Insolvenz anmelden?

Schnellübersicht über  
die Insolvenzverfahren

Insolvenzverfahren und Möglichkeiten  
der Unternehmensfortführung

Möglichkeiten, sich durch  
Insolvenzverfahren zu sanieren

Weil Sicher 
gut ist!

Eine unschlagbare Kombi:
Bestes Know-how und langjährige Erfahrung
vereint mit individueller Beratung und laufender
Betreuung. 
Was man gerne macht, macht man gut!
Bei uns können Sie sich darauf verlassen, wir
finden für Sie die passende Versicherung, ganz
auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt.
Gemeinsam mit unserem Team, sind wir, 
Lukas Hasler und Roland Joham, für unsere
Kunden da und bieten umfassendes Service
vereint mit besten Produkten.

Der direkte Weg ist immer noch der Beste,
rufen Sie an oder kommen Sie einfach vorbei! 
Wir freuen uns auf Sie!

toppartners.at
VERSICHERN  FINANZIEREN   ANLEGEN

Kontakt:
Tel. +43 316 3250120, 
Mob.: 0664 21 33 808
office@toppartners.at
Gratwein-Straßengel
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www.uniqa.at 

Walter Purgstaller GmbH  

Mobil: +43 676 383 55 95

Gratwein und Hitzendorf
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Steuern sparen mit Versicherungen
Versicherungen dienen bekanntlich nicht nur 
dazu, Schadensrisiken abzudecken, sie bieten  
auch attraktive Ansparmodelle wie Lebens- 
und Pensionsversicherungen an.  
Da das österreichische Pensionssystem auf 
drei Säulen und damit auch auf der betrieb-
lichen Vorsorge ruht, bieten Versicherungen 
steuerlich attraktive Modelle an.

Martin Wusche | Versfinanz 

„Diese Versicherungsmodelle sind 
komplex, aber sehr attraktiv.  
Wir kooperieren mit den Spezialisten für 
betriebliche Vorsorge Moser/Danler. Auf 
diese Beratung inklusive Marktvergleich 
sollten Unternehmen nicht verzichten.“

Walter Purgstaller | UNIQA-Generalgentur 

„Die UNIQA ist in vielen Bereichen  
ein starker und erfahrener Partner für 
Unternehmer:innen und auch in diesem 
komplexen Bereich ein hervorragender 
Anbieter.“

Steuerfreie Vorsorge für Mitarbeiter:innen
Private Pensionsversicherungen haben den Nachteil, dass sie 
vom bereits versteuerten Einkommen finanziert werden müs-
sen. Es existiert aber eine Möglichkeit der steuerfreien Zu-
kunftssicherung: Unternehmen können eine Vorsorge-Versi-
cherung für ihre Mitarbeiter:innen abschließen, die bis zu 300 
Euro im Jahr (25 Euro im Monat) steuerfrei ist. Dieser kleine 
Betrag wird entweder vom Gehalt abgezogen, kann aber auch 
on-top auf das Gehalt draufgelegt werden und wird in eine 
Pensions-, Unfall- oder Familienvorsorge investiert. Nach 
Ende der vereinbarten Laufzeit ist der:die begünstigte Mitar-
beiter:in bezugsberechtigt. 

Für Mitarbeiter:innen bedeutet das: Die Bemessungsgrundla-
ge für die Lohnsteuer sinkt um 300 €, die Leistungsansprüche 
bleiben auch nach dem Ende des Dienstverhältnisses erhalten 
und die Kapitalauszahlung ist zur Gänze steuerfrei.

Die Unternehmen profitieren von der gesunkenen Bemes-
sungsgrundlage für Lohnnebenkosten und Sozialversiche-
rungsabgaben, von einer steuermindernden Betriebsausgabe 
und davon, den Mitarbeiter:innen ein besonderes „Zuckerl“ 
anzubieten.

Verlässt ein:e so versicherte Mitarbeiter:in das Unternehmen, 
bleibt der Leistungsanspruch bei der Arbeitnehmerin oder 
dem Arbeitnehmer. Der Arbeitgeber beendet die Prämienzah-
lung bei Austritt oder Pensionsantritt, die Mitarbeiter:innen 
nehmen das Kapital bzw. den Vorsorgevertrag mit. Seite 37

Tel. 03124 54333

www.steiermakler.at

Tel. 3124 53944

www.uniqa-walter-purgstaller.at
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WIRTSCHAFTSMESSE 2024 
der Marktgemeinden Gratwein-Straßengel und Gratkorn 

Info-Abend am Montag, 27.11.2023

Sind Sie interessiert, aber Sie haben Fragen?  
Dann laden wir Sie gerne zum ersten Info-Abend am 
Montag, 27.11.2023 ab 19 Uhr in der Mehrzweckhalle 
Gratwein, Schulgasse 10, 8112 Gratwein-Straßengel, ein!

Wir bitten um Ihre Anmeldung zum Info-Abend  
bei der Öffentlichkeitsstelle der Marktgemeinde: 
Rebecca Leber, Tel. 03124 51300-218,  
E-Mail: leber@gratwein-strassengel.gv.at
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Brennholz

Gernot Eibl
Mitterstraße 22

8111 Judendorf/Straßengel
Tel. 0664/4305281

... brennen tuats guat!Tel. 0664 / 43 05 281
tägliches LIEFERSERVICE

Betriebsstätten:
8111 Gratwein-Straßengel, Gewerbepark

8130 Frohnleiten, Kühau 4

JETZT EINLAGERN!

Kugelbergstraße 5a
8112 Gratwein-Straßengel

Tel.: +43 676 95 83 065

office@buchhaltung-graf.at
www.buchhaltung-graf.at

Textagentur Braunendal
0664 4170149 

office@textagentur.at
www.textagentur.at

Kerstein Werbung & Design
0699 12053069  

office@kerstein.at
www.kerstein.at

Wir wünschen allen  
Leserinnen und Lesern

des Wirtschaftsmagazins IMPULS 
ein frohes Fest und ein  

erfolgreiches neues Jahr!

Mina & Siegfried Kerstein  
Andreas Braunendal
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Besondere Möglichkeiten für GmbHs
Mit der „Direkten Leistungszusage“ besteht eine Vorsorge-
lösung für geschäftsführende Gesellschafter:innen und ein 
Bindungsinstrument für Schlüsselkräfte. Die Direkte Leis-
tungszusage ist de facto eine Alters-, Berufs- oder Hinterblie-
benenvorsorge, die von der GmbH zugesagt wird. Finanziert 
wird dieses Leistungsversprechen durch eine Vorsorgeprämie, 
auf die keine Lohnnebenkosten und Sozialabgaben entfallen. 
Diese Leistungszusage ist eine Variante, um am Erfolg des ei-
genen Unternehmens neben Geschäftsführerbezug und Ge-
winnausschüttung zu partizipieren, und bietet die Möglich-
keit, steuerliche Vorteile zu nutzen. Wie geht’s in der Praxis?

Beide Modelle klingen einfach, sind aber im Detail komplex, 
da Vereinbarungen zwischen Unternehmen, Versicherungen 
und Mitarbeiter:innen getroffen werden müssen, bei denen 
viele Details zu berücksichtigen sind. Dafür braucht es das 
Zusammenspiel von unternehmerischen, vertragsrechtlichen, 
steuerrechtlichen und versicherungsrechtlichen Aspekten. Die 
Versicherungsagenturen und Versicherungsmakler in unserer 
Gemeinde verstehen sich hier in erster Linie als Erstansprech-
partner und Verbindungsglieder zu externen Expert:innen, 
mit denen sie eng zusammenarbeiten und die sich auf die kom-
plexe Materie spezialisiert haben.

Christian Stoitzner | Grazer Wechselseitige  
„Sich als Arbeitgeber:in alle Vorteile wie 
Mitarbeitermotivation, Bindung ans Un-
ternehmen und steuerliche Nutzbarkeit zu 
sichern, ist sicher eine gute Entscheidung.“

Jürgen Salvet | Versicherungsmakler 

„Als unabhängiger Makler kooperiere ich 
in der betrieblichen Altersvorsorge mit 
einem der nahmhaftesten Spezialisten 
Österreichs, der ebenso wie ich ein unab-
hängiger Makler ist und Angebote mehre-
rer Versicherungen vergleicht.“

Lukas Hasler | toppartners 

„Nach dem Berufsleben den Lebens­
standard zu erhalten wird zunehmend 
schwieriger. Neben der staatlichen 
Pension wird die private und betriebliche 
Altersvorsorge immer wichtiger.  
Wir, als Spezialisten in der Branche, 
bieten Ihnen auch für die betriebliche 
Altersvorsorge verschiedene Modelle mit 
steuerlichen Vorteilen und Nutzen für  
Sie und Ihre Mitarbeiter:innen.‘‘

Robert Darnhofer | wirfairsichern  
„Unternehmen sparen Lohnnebenkosten, erzielen positive 
Bilanzeffekte und stärken ihre Position am Arbeitsmarkt als 
moderne, sozialorientierte Arbeitgeber.

Tel. 0664 3200584

www.salvet.at

Tel. 0664 2133808

www.toppartners.at

Tel. 03124 517138823

www.grawe.at

Tel. 0676 9116666 

www.wirfairsichern.at
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Elektronik, Büro- und  
EDV-Systemtechnik
CleverHome4you e.U.  
Ing. Bernhard Domenig
Tallak 272
8103 Gratein-Straßengel
0664/5241165
office@cleverhome4you.at
www.cleverhome4you.at

Smart e-design
Kugelberg 373
8112 Gratwein-Straßengel
Tel. 0676/49 59 991
office@smart-e-design.com
www.smart-e-design.com

IT 
Brainit GmbH
Ringsiedlung 75
8111 Gratwein-Straßengel
0676/3079941
office@brainit.at
www.brainit.at

namestnik webMedia 
DI (FH) Andreas Namestnik 
Hörgas 323
8103 Gratwein-Straßengel 
0650/8089100
an@namestnik.at 
www.namestnik.at 

IT Dienstleistungen 
Freidl IT  
Georg Freidl 
Roseggerallee 8/9
8111 Gratwein-Straßengel 
03124/21704
office@freidl.it 
www.freidl.it 

Kassensysteme, Software 
Entwicklung 
WIFFZACKTEAM 
Unternehmensgesellschaft 
(haftungsbeschränkt) 
Grazer Straße 45
8111 Gratwein-Straßengel 
0664/5501000
office@wiffzack.com 
www.wiffzack.com
www.finanzkasse.at 

Umweltdienstleister 
VISION MÜLLFREI 
Evelyn Rath e. U. 
Straßengelstraße 1
8111 Gratwein-Straßengel 
0664/9779273
office@visionmuellfrei.at 
www.visionmuellfrei.at 

Klimaschutz 
Klimaschutzteam der 
Marktgemeinde Gratwein-
Straßengel und Gratkorn
0676/4728889
klimaschutzteam@gratwein-
strassengel.gv.at
www.gratwein-strassengel.gv.at

Druck und Werbemittel

Geschenk & Werbeartikel
Verschenke Freude 
Martin & Victoria Mörth
Am Wald 9
8111 Gratwein/Straßengel
0664 2165754
ichwill@verschenkefreude.at 
Webshop: www.verschenkefreude.at

Handel
print69 
Rupert Reisinger 
Kreuzstraße 9
8112 Gratwein-Straßengel 
0699/18111181
buero@print69.at 
www.print69.at

Computer / EDV / IT 

Technische Dokumentation
CONGRAM GmbH 
CEO Stefan Gruber-Barowitsch
Rötzer Straße 11a/Top 1
8111 Gratwein-Straßengel
Tel. 0664/2622005
stefan@congram.at
www.congram.at

Computer/EDV/IT Reparatur 
edvworld  
Wilhelm Gutmann 
Roseggerallee 10
8111 Gratwein-Straßengel 
0664/4360771
w.gutmann@edvworld.com
www.edvworld.com 

EDV/IT 
Weblogic UBIT-Services KG 
Ringsiedlung 91
8111 Gratwein-Straßengel 
0699/11227755
office@weblogic.at 
www.weblogic.at 

Banken 

Raiffeisenbank  
Gratwein-Hitzendorf eGen

RegionalCenter Gratwein
Bahnhofstraße 22
8112 Gratwein-Straßengel
03124/51321-0
info@rb38138.at
www.rb38138.at

Bankstelle Hitzendorf
Hitzendorf 133
8151 Hitzendorf
03137/2282-0
info@rb38138.at
www.rb38138.at

SB-Bankstelle  
Judendorf-Straßengel
Grazer Straße 59
8111 Gratwein-Straßengel
03124/51321-0
info@rb38138.at
www.rb38138.at

SB-Bankstelle Rein
Rein 182
8103 Gratwein-Straßengel
03124/51321-0
info@rb38138.at
www.rb3138.at

Steiermärkische Sparkasse 
Bahnhofstraße 4
8112 Gratwein-Straßengel 
050100-36051
www.steiermaerkische.at 

Steiermärkische Sparkasse 
Hauptplatz 5 
8111 Gratwein-Straßengel 
050100-36056
www.steiermaerkische.at 

Beratung und Coaching 

DSA Dunja Haider-Aichinger, 
MA – Beratung und Coaching, 
Mediation/Scheidungsberatung
(nach § 95 Abs. 1a AusStG)
Rein 5
8103 Gratwein-Straßengel 
0676/3956931
dunja.ha@gmx.at 

Events, Vorträge, Seminare, 
Persönlichkeitsentwicklung
RealTalk OG
Grazer Straße 2
8111 Gratwein-Straßengel
0676/4702775
office@realtalk.at
www.realtalk.at

Architekten, Planer, 
Zeichenbüros

Architektur, Planungsbüro, 
Baumeister 
DI Josef Roschitz 
Straßengelstraße 1
8111 Gratwein-Straßengel 
0664/3950718
j.roschitz@roschitz.com 
www.roschitz.com 

Baumeister, Zimmermeister, 
Planungsbüro
HS-Bau-System GmbH
Murfeldstraße 10
8111 Gratwein-Straßengel
0650/3226666
office@bau-system.at
www.bau-system.at

Innenarchitektur 
Ina Nimmrichter 
Bahnhofstraße 22
8111 Gratwein-Straßengel 
0650/5357239
ina.nimmrichter@gmail.com 
www.inanimmrichter.com 

Mag. Orthilde Sagel
Schillerstraße 47
8111 Gratwein-Straßengel
0699/10501070
office@zimmerkuechekabinett.at
zimmerkuechekabinett.at

Planungsbüro 
Bmstr. Ing. Bernhard Silli 
Flurgasse 20
8111 Gratwein-Straßengel 
0664/3335334
bmstr.silli@gmx.at

Zeichenbüros 
DI Arch. Siegfried Peichler 
Greith 224
8103 Gratwein-Straßengel 
0664/2362937
raumkunst@peichler.at

Zeichenbüro Luber 
Goethestraße 14
8111 Gratwein-Straßengel 
0699/11597559
zeichenbuero.luber@aon.at
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Unternehmen in Gratwein-Straßengel

Klosterladen 
Stift Rein 
Rein 1 
8103 Gratwein-Straßengel 
03124/51621-11
info@stift-rein.at 
www.stift-rein.at

Mode
Popup-Outlet  
„Mode trifft Tracht“
Murfeldstraße 10, 8112 Gratwein-
Straßengel 

Räumungen, Verlassen
schaften, Altwaren 
Aktionshalle Gratwein 
Bahnhofstraße 17
8112 Gratwein-Straßengel 
0676/4012766
froehwein@gmx.at 

Sicherheitstechnisches 
Zentrum
Apollo112 – Bernhard Konrad
Gartengasse 9
8111 Gratwein-Straßengel
0664/1600755
office@apollo112.at

Sicherheits- und 
Bewachungsgewerbe
PSG Security GmbH 
Markus Pranger 
Straßengelstraße 1
8111 Gratwein-Straßengel
0664/2666238
office@psg-security.at
www.psg.security.at

Telekommunkation
HandyShop Gratwein
Murfeldstraße 6
8112 Gratwein-Straßengel 
0664/1010313
gratwein@handyshop.cc
www.handyhop.cc

Waffenhandel/Pyrotechnik
MilZiP OG
Int. Waffenhandel u. Entwicklung 
innovativer Waffensysteme; 
Erzeugung u. Handel:  
pyrotechnische Artikel; 
Handel mit Waren aller Art
Gewerbepark 9 a
8111 Gratwein-Straßengel 
0664/7920633, 
0664/7920613
office@milzip-waffen.at 
www.milzip-waffen.at

Brennholzhandel
Brennholzhandel Eibl 
Gernot Eibl
Mitterstraße 22 – Standort 
Gewerbepark Judendorf-Straßengel
8111 Gratwein-Straßengel 
0664/4305281
g.eibl@hotmail.com

Brennholz-Spiehs 
Obere Schirning 138
8112 Gratwein-Straßengel 
0664/8924000
dietmar.spiehs@gmx.at 

Dienstleistungen 
Kogler  
Lohnunternehmen und 
Dienstleistungen 
Meierhof 23
8112 Gratwein-Straßengel 
0664/4170147
christoph.kogler@outlook.com 

Feuerlöscher, Löschmittel
MPST GmbH 
Handel mit Feuerlöschern und 
Erzeugung von Löschmittel 
(Additive)  
Hörgas 250
8103 Gratwein-Straßengel 
0677/61810528
office@mpst-gmbh.at 
www.mpst-gmbh.at 

Handel und Dienstleistungen 
RED ZAC Harald Kogler 
Anton-Scherübel-Gasse 1
8112 Gratwein-Straßengel 
03124/53622
avs.kogler@aon.at
www.redzac.at/kogler 

Handel, Spedition, Transporte 
Reinhard Erkinger 
IN TIME Spedition – Transporte 
– Handel 
Am Kirchberg 6
8111 Gratwein-Straßengel 
0664/3586541
r.erkinger@aon.at 

Holzschlägerung und 
Hausbetreuung 
Egon Koch 
Schirning 143
8112 Gratwein-Straßengel 
0664/3011344
egon.koch@aon.at

Juwelier
Infinity Schmuckhandel OG
Murfeldstraße 6
8112 Gratwein-Straßengel
03124/54042
info@juwelier-infinity.at
www.juwelier-infinity.at

Event, Messebau, Ton 

Messebau, Möbelvermietung
System Box  
Sabine Hier 
Murmühlweg 10
8112 Gratwein-Straßengel 
0664/3764577
office@system-box.at 
www.system-box.at

Eventtechnik 
soundstage-eventtechnik  
Michael Nager 
Hörgas 187
8103 Gratwein-Straßengel 
0676/7077628
office@soundstage.at 
www.soundstage.at

Tonstudio
Musikgemeinschaft OPUS 
Straßengelstraße 3
8111 Gratwein-Straßengel 
03124/53400
office@opus.at 
www.opus.at 

Finanzdienstleistungen

Ing. David Marx 
Vermögensberatung
Flurgasse 14
8112 Gratwein-Straßengel 
0664/1694212
david.marx@gmx.at
finanzwissen.online

Handel u. Dienstleistungen 

Aloe-Vera-Produkte
Marcel Stoimaier
Handel mit Aloe-Vera-Produkten
Hauptplatz 4/1
8112 Gratwein-Straßengel
0664/1364272
www.marcelstoimaier.com
stoimaier.flp@gmx.at

Sabrina Stoimaier
Vertrieb von hochwertigen Aloe 
Vera Produkten im Bereich 
Gesundheit, Sport und Pflege
Hauptplatz 4
8112 Gratwein-Straßengel
0664/9211185
sabrina.stoimaier@gmail.com
www.sabrinastoimaier.flg.at

Filmproduktion 

dreiD.at  
Filmproduktion GmbH  
Lukas Kogler und  
Johannes Pötscher 
Bahnhofstraße 17
8111 Gratwein-Straßengel 
03124/51301
office@dreid.at 
www.dreiD.at 

P.O.I. Movie and Drones
Kugelbergstrasse 5a
8112 Gratwein-Straßengel
0676/9390153, 0664/75027718
office@poi-drone.at
www.poi-drone.at

Sciencevision  
Filmproduktions GmbH 
Gratweiner Straße 27
8111 Gratwein-Straßengel 
03124/54366
nature.film@sciencevision.at 
www.sciencevision.at

Fotograf, Fotostudio 

Axel Berger 
Aufeldstraße 3
8112 Gratwein-Straßengel 
0680/2105851
bg.mehl@gmail.com 

Foto Donner 
Bahnhofstraße 15
8112 Gratwein-Straßengel 
03124/51292
office@fotodonner.at 
www.fotodonner.at 

HIRLFOTO  
Gerald Hirl 
Rein 2d
8103 Gratwein-Straßengel 
0660/3125067
gerald@hirlfoto.at 
www.hirlfoto.at

Silvia Lambauer Fotografie 
Am Kirchberg 2 
8111 Gratwein-Straßengel 
0664/4872377
kontakt@silvialambauer.at
www.silvialambauer.at

Philipp Knapp Photography
8112 Gratwein-Straßengel 
0676/6948698
office@philippknapp-photography.at
www.philippknapp-photography.at

Rene Vidalli 
Am Hang 10
8112 Gratwein-Straßengel 
0660/8432554
rene.vidalli@gmail.com 
www.vidalli.at 
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Siegfried Kerstein  
K-Toon 
Straßengelstraße 1
8111 Gratwein-Straßengel 
0699/12053069
office@kerstein.at 
www.k-toon.at 

Vis Comica  
Cartoons.Comics.Illustrations.  
1. österreichische  
Comic.Schule ComiXeum
Mühlweg 9a
8111 Gratwein-Straßengel 
0664/5610548
creation@viscomica.at
facebook.com/1-österreichische-
ComicSchule

Musik 
Alpen-Yetis
Kugelberg 266
8112 Gratwein-Straßengel 
0664/9467764
office@alpenyetis.at
www.alpenyetis.at

ANNA ABSOLUT 
annaabsolut@gmx.at
www.facebook.com/ 
anna.absolut.punk

Bauernkapelle der TMK 
Judendorf-Straßengel  
Franz Kniepeiss
8111 Gratwein-Straßengel 
0664/3826681

Das Getränk 
8112 Gratwein-Straßengel 
0664/2589670
dasgetraenk@gmx.at
www.facebook.com/ 
das.getraenk.band

Die flottn Steira
Hörgas 176
8103 Gratwein-Straßengel 
0664/3072357
jantscher.hannes72@gmail.com
www.dieflottnsteira.at

Eisbacher-Musi
Tallak 224
8103 Gratwein-Straßengel
0699/81501074
ewi2761@gmail.com

Gratweiner Böhmische 
(Ensemble des MV Markt 
Gratwein)
Friedhofgasse 7
8112 Gratwein-Straßengel 
0664/5390611
boehmische@musikvereingratwein.at
www.musikvereingratwein.at

Robert Preis 
8111 Gratwein-Straßengel 
0699/18754212
robert.preis@kleinezeitung.at 
www.robertpreis.at 

Bildende Kunst 
Illustrationen, Körperkunst, 
Körperarbeit 
Sabine Wonisch
8103 Gratwein-Straßengel
0664/5627623
sabine@diebuntmalerei.at
www.diebuntmalerei.at
www.mutabor-by-sabine.at

Inspiration – Creative Arts 
Intuitives Malen 
Kreuzstraße 19
8112 Gratwein-Straßengel 
0660/8104242
zach.ulrike@me.com 
www.inspiration-ullizach.at 

Intuitives Malen  
Lisa Khodier 
Schulstraße 19
8111 Gratwein-Straßengel
lisa.khodier@gmx.at
FB: Lisa Khodier, Insta.: lisa.khodier
https://happypainting.events/trainer/
lisa-khodier

Malkurs Heidemarie 
Heidemarie Bursch
Florianigasse 8
8111 Gratwein-Straßengel
0664/3132524 
malkurs.heidemarie@gmail.com
www.malkurs-heidemarie.at

Maria Magdalena Schrettl 
Tallak 125
8103 Gratwein-Straßengel 
0664/1547799
schrema@aon.at 
www.schrema.com

Brunhilde Meder 
8111 Gratwein-Straßengel 
meder.peter@praelatenhaus.at 

Peter Meder 
Bildhauer 
8111 Gratwein-Straßengel 
meder.peter@praelatenhaus.at 

Kurt Ryslavy 
Judendorf auf Anfrage 
8111 Gratwein-Straßengel 
0664/8757929
kurt@ryslavy.com 
www.ryslavy.com

Cartoon/Illustration 
Alexander Wolf Cartoons
Bahnhofstraße 3
8112 Gratwein-Straßengel 
0664/3118235
wolf.cartoons@gmx.at
www.wolfcartoons.at

Immobilen & Umwelt 
DI Werner Erhart-Schippek, 
MSc MRICS
Immobilientreuhänder, 
Ziviltechniker, Unternehmensberater, 
Allg. beeid. und gerichtl. zert. 
Sachverständiger
Rötzerstraße 38
8111 Gratwein-Straßengel
03124 55 26 96
esw@immobilien-umwelt.at
www.immobilien-umwelt.at

Maschinenbau und 
Metallgestaltung 
innovation manufactory e. U.  
Anton Polt 
Goethestraße 2
8111 Gratwein-Straßengel 
0664/7662996
ap2017@innovationmanufactory.com
www.innovationmanufactory.com

Wasserwirtschaft
DI Johann Reisner 
Ziv.-Ing. für Kulturtechnik und 
Wasserwirtschaft
Am Hang 8
8111 Gratwein-Straßengel 
03124/55085
office@reisner-umwelt.at 
www.reisner-umwelt.at 

Klarwasser OG 
Mag. Johannes Frühmann, 
Hannes Etzesldorfer 
Greith 2
8103 Gratwein-Straßengel
0699/11227400 
jf@klarwasser.at 
www.wasserbilanz.at

Mach & Partner ZT GmbH 
Gewerbepark 2
8111 Gratwein-Straßengel 
03124/54452
office@mach-partner.at 
www.mach-partner.at

Künstler, Kunsthandwerk

Autor/Autorin 
Andreas Braunendal 
Buchenweg 13
8111 Gratwein-Straßengel 
0664/4170149

Elisabeth Demmel 
Mitterstraße 14
8111 Gratwein-Straßengel 
0664/3915107

Michael Timoschek 
Feldgasse 4
8112 Gratwein-Straßengel 
0677/62401543
michi.timoschek@gmail.com
www.timoschek.blogspot.com

Ingenieurbüros, 
Ziviltechniker 

Anlagendiagnostik
TBE Anlagendiagnostik GmbH 
Judendorfergasse 2a
8112 Gratwein-Straßengel 
03124/51040
office@tbe.cc 
www.tbe.cc

Energieausweis, Beratung 
eQconsult  
Ing. Thomas Gräber 
Rötzbachsiedlung 36
8111 Gratwein-Straßengel 
0664/88469061
graeber@eqconsult.at 
www.eqconsult.at

Erneuerbare Energien
ecowatt erneuerbare  
energien gmbh 
DI (FH) Otmar Frühwald
Feldgasse 18
8111 Gratwein-Straßengel
03124/54111
office@ecowatt.at
www.ecowatt.at

Geologiebüro 
Stefan Oswald, MSc. e.U.
Hörgas 236
8103 Gratwein-Straßengel
Tel. 0680/3025035
office@geologie-oswald.com
www.geologie-oswald.com

Information und Consulting
WGN GmbH
Feldgasse 18
8111 Gratwein-Straßengel
03124/54111
office@ecowatt.at
www.ecowatt.at

Ingenieurbüro für 
Wirtschaftsingenieurwesen 
im Maschinenbau 

ZSTEC e.U. 
DI. Sascha Zitzler
Mitterweg 7
8112 Gratwein, Austria
Tel. 0660/4440994
sascha.zitzler@zstec.at
www.zstec.at
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Unternehmen in Gratwein-Straßengel

SBH-Büro Seelos  
Eveline Seelos
Florian-Kahrhofer-Straße 3
8112 Gratwein-Straßengel 
0699/13229626
seelos.eveline@aon.at 
www.buchhaltungsteam.at 

Buchhaltung 
Petra Hernesz 
Rötzer Straße 34 b 
8111 Gratwein-Straßengel 
0664/1024666
le.duran@a1.net 
www.buchhaltung-hernesz.at

Ferner & Kiffmann 
Buchhaltungs GmbH
Am Kirchberg 2 
8111 Gratwein-Straßengel
0664/3889769
kathrin.ferner@ferner-kiffmann.at 
www.ferner-kiffmann.at

Buchhaltung, Bilanzierung, 
Lohnverrechnung 
STOBU Buchhaltung  
Mag. Karin Stocker-Pausackl 
Rötzer Straße 46
8111 Gratwein-Straßengel 
0664/75108622
office@stobu.at 
www.stobu.at 

Steuerberater 
RESULTATIO  
Steuerberatung GmbH  
Mag. Reinhard Kager
Gratweiner Straße 8
8111 Gratwein-Straßengel 
03124/50979
office@resultatio.at
www.resultatio.at

Trafiken 

Tabakgeschäft 
Tabaktrafik Senekowitsch 
Gratweiner Straße 2
8111 Gratwein-Straßengel 
03124/52944
stefanie.senekowitsch@gmx.at

Tabak-Trafik Thalhammer
Bahnhofstraße 32
8112 Gratwein-Straßengel 
03124/51150
joerg.thalhammer@gmx.net

Hansen  
Austropop und mehr! 
0664/73752650
hansenband.info@gmail.com 
www.hansen-band.info

Hörgaser-Buam
Hörgas 184
8103 Gratwein-Straßengel 
0650/3972959
info@hoergaserbuam.at
www.hoergaserbuam.at

Krauthaufn  
Ingo Krauthauf 
0664/5929765
management@krauthaufn.com 
www.krauthaufn.com 

MIGHTY MAGGOTS 
Siedlungstraße 40
8112 Gratwein-Straßengel 
0664/5390611
mightymaggots@gmx.at 
www.mightymaggots.at 

Skortch 
Grunge-/Rockband 
0664/73417559
skortch.aut@gmail.com 
www.facebook.com/skortchAUT

Ziagnmölka
Siedlungstraße 1
8112 Gratwein-Straßengel 
0664/1829225
ziagnmoelka@hotmail.com
www.facebook.com/ziagnmoelka

Grand Hotel Schilling
info@grandhotelschilling.com
www.facebook.com/hast.an.schilling

Holzobjekte
Beer Holzobjekte 
„Rund ums Holz“ 
Geschenkartikel, 
Auftragsarbeiten
Tallak 228
0664/4020842
8103 Gratwein-Straßengel
office@holzobjekte.at
www.holzobjekte.at

Holzunikate 
Gustav Bursch 
Florianigasse 8
8111 Gratwein-Straßengel
0664/3923522
g.bursch@holzunikate.at
www.holzunikate.at

Geschenksartikel
Tischlerei Zirben-Heli  
Helmut Unger 
Murhofstraße 21
8111 Gratwein-Straßengel 
helmutungergsi@gmail.com

BK Deko e. U. 
Bernhard Klusemann 
Krippenfiguren, Mini-Gärten
Hundsdorf 2
8111 Gratwein-Straßengel
0664/3518231
bernhard.klusemann@bk-deko.com
www.bk-deko.com

Keramik
Heidi Keramik 
Kunsthandwerk
Rötzerstraße 89
8111 Gratwein-Straßengel
0699/81806252
rupp.heidi@gmx.at

Lasergravuren
Lasergravuren –
Geschenksartikel 
Werner Hauptmann
Ausstraße 2
8112 Gratwein-Straßengel
0664/5185251
office@wh-laserworks.at
www.wh-laserworks.at

Messerschmiede
Messerschmiede Hangler
Fabrikstraße 4-6 / Halle 5a
0699/14022080
info@messerschmiede-hangler.at
www.messerschmiede-hangler.at

Notar 

Notariat 
Serviceleistung der Gemeinde 
Notariat Gratkorn  
Dr. Wolfgang Suppan & Partner
03124/230230
jeden Donnerstag,  
ab 14 Uhr im Verwaltungszentrum 
Gratwein-Straßengel  
oder nach Vereinbarung
office@notar-suppan.at 
www.notar-suppan.at

Medien

Wochenzeitungs GmbH 
Steiermark Woche Graz 
Umgebung Nord
Am Kirchberg 1a
8111 Gratwein-Straßengel
Anzeigenverkauf: Herbert Ebner 
0664/154 73 73
Redaktion: Nina Schemmerl
0664/806 666 614
gu-nord@woche.at
www.woche.at

PR-Beratung, Pressetext, 
Werbetext

Werbe- und PR-Agentur 
siegmund. DER 
KOMMUNIKATOR 
Fabriksstraße 44
8111 Gratwein-Straßengel 
0664/2412076
siegmund@derkommunikator.at 
www.derkommunikator.at 

Werbetexterin 
WORTSPIEL Text & Konzept 
Mag.(FH) Margit Wickhoff  
Mitterstraße 73a
8111 Gratwein-Straßengel 
0664/3412368
margit.wickhoff@wort-spiel.at 
www.wort-spiel.at 

Werbung und  
Kommunikation 
Andreas Braunendal 
Textagentur 
Buchenweg 13
8111 Gratwein-Straßengel 
0664/4170149
office@textagentur.at 
www.textagentur.at 

Rechtsanwalt

Rechtsanwalt  
Mag. Wolfgang Klasnic
Gratweiner Straße 21
8111 Gratwein-Straßengel 
03124/54140
office@klasnic.com
www.klasnic.com

Kanzlei Popp 
RA Mag. Hans Georg Popp  
RA Mag. Armin Posawetz 
RA Mag. Tanja Pogatschnigg
Bahnhofstraße 9
8112 Gratwein-Straßengel
03124/55077
kanzlei@rechtsanwalt-popp.at 
www.rechtsanwalt-popp.at

Steuerberatungen,  
Buchhaltung 

Bilanzbuchhaltung 
Bilanzbuchhaltung  
Cornelia Graf 
Kugelberg 373
8112 Gratwein-Straßengel 
0676/9583065
office@buchhaltung-graf.at 
www.buchhaltung-graf.at 
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Jürgen Salvet 
Gratweiner Straße 21
8111 Gratwein-Straßengel 
0664/3200584
office@salvet.at 
www.salvet.at 

Steiermakler 
Versicherungsvergleiche  
Posch & Wusche OG 
Gratweiner Straße 15
8111 Gratwein-Straßengel 
03124/54333
steiermakler@versfinanz.at
www.steiermakler.at 

Werbe-, Eventagenturen, 
Werbegrafik, Webdesign 

Event- & Werbeagentur 
EVENTSTORIES  
Sandra Zettl 
Kreuzstraße 27
8112 Gratwein-Straßengel 
0676/87133509
office@eventstories.at 
www.eventstories.at 

Werbeagentur und 
Werbegrafik 
Agentur Kerstein  
Werbung & Design
Dammweg 10
8111 Gratwein-Straßengel 
0699/12053069
office@kerstein.at 
www.kerstein.at 

Vermögensberatung

Andreas Bauernhofer 
Tallak 276
8103 Gratwein-Straßengel 
0664/1921386
a.bauernhofer@ah-real-wert.at 
www.ah-real-wert.at 

Versicherungen 

Versicherung
Grazer Wechselseitige  
Kundencenter Judendorf-
Straßengel 
Hauptplatz 4
8111 Gratwein-Straßengel 
03124/51713
kc.judendorf@grawe.at
www.grawe.at

Versicherungsagentur
wirfairsichern  
Versicherungsagentur  
Robert Darnhofer
Rein 4a
8103 Gratwein-Straßengel
0676/9116666
office@wirfairsichern.at

Versicherungsberater 
Dietmar Schappek 
Versicherung Agentur KG 
Kugelberg 41a
8112 Gratwein-Straßengel 
0664/3554679
dietmar.schappek@helvetia.at 
dietmar.schappek@
finanzfuchsgruppe.at
www@finanzfuchsgruppe.at

Versicherungsbüro
GA Walter Purgstaller GmbH
Murfeldstraße 6/10
8112 Gratwein-Straßengel 
03124/53944
walter.purgstaller@uniqa.at
www.uniqa.at

Versicherungsmakler 
LUKAS HASLER – toppartners 
unabhängiger 
Versicherungsmakler
8111 Gratwein-Straßengel
Tel. 0664/2133808
hasler@toppartners.at
www. toppartners.at

Helmut Hofbauer 
Hofbauer & Partner OG. 
VersConnect 
Versicherungsmakler 
Partner der Versfinanz GmbH.
Rötzerstraße 5 
8111 Gratwein-Strassengel
Tel. 0664/5128542
hofbauer-versfinanz@vih.at 
www.versfinanz.at 

Unternehmensberatung 

Innovations- und 
Förderberatung 
athess GmbH & Co KG 
Plankenwartherstraße 103
8111 Gratwein-Straßengel 
0660/5499394
georg.scharrer@athess.eu
www.athess.at 

Beratung
Gero GmbH
Schillerstraße 19
8111 Gratwein-Straßengel 
0699/10627573
ge.schmidt@gmx.at
www.gero-consulting.net

Gründer*inneninfo
Mag. Bernd Kopper 
Am Kirchberg 2
8111 Gratwein-Straßengel
Tel. 0660/2727 499 
kopper@berndkopper.at
www.berndkopper.at

Personal- & Unternehmens-
beratung, Coaching 
Entwicklungs- und 
Führungsberatung 
Mag. Claudia Kapeller 
Gratweinerstraße 22/2
8111 Gratwein-Straßengel 
0664/5023937
office@claudiakapeller.at 
www.claudiakapeller.at 

Unternehmensberatung  
& Coaching
Dr. Bettina Edler  
Unternehmensberatung, 
Coaching und Training
Getreidegasse 12
8111 Gratwein-Straßengel 
0699/10533618
info@edler-coaching-training.at
www.edler-coaching-training.at

Franz Sint, Ing. TEB. Coach 
Technisches Büro und 
Unternehmensberatung
Reiner Strasse 60a
8112 Gratwein-Straßengel
0699/13555268
machdirkeinesorgen@gmx.at
www.machdirkeinesorgen.at

Intellekt Media 
Verkaufstraining & Coaching 
Akademie GmbH 
Siedlungstraße 3
8112 Gratwein-Straßengel 
0664/1014930
mirko.prusac@intellektmedia.at 
www.intellektmedia.at

FLOF media E.U.
Tallak 237
8103 Gratwein-Straßengel
0664/1369206
flo.fasching@gmx.at
flof.at

nulleins communication e. U. 
Am Wald 9
8111 Gratwein-Straßengel 
0664/2165754
office@nulleins.at 
www.nulleins.at 

Werbe-, Grafikdesign 
Armin Haas 
Gratweiner Straße 11a/4
8111 Gratwein-Straßengel 
0676/7325075
armin_haas@me.com

GDG Werbegrafik e.U.
Plankenwartherstraße 48
8111 Gratwein-Straßengel 
0660/4749547
office@werbegrafik-gdg.at
www.werbegrafik-gdg-at

Michaela Barsuglia
Hörgas 300/6
8103 Gratwein-Straßengel 
0664/2160801
barsuglia@troyundhelden.at 
www.troyundhelden.at 

Webdesign 
DerStieglitz | Chris Stehlik 
Murfeldsiedlung 37
8111 Gratwein-Straßengel 
0676/3159405
office@derstieglitz.at 
www.derstieglitz.at
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Hochzeiten | Taufen | Firmenevents

Möbelvermietung | Zeltverleih

Ihr Partner für 
   Event-Ausstattung!

Seit 20 Jahren bietet SystemBox perfekten Service für jedes Event. 
Ob Hochzeiten, Firmenfeiern, Taufen, Mietmobiliar, Zeltverleih, Fer-
tigung oder Bodenverlegung - qualitativ hochwertiges Handwerk 
und kreatives Design lassen Ihr Event zu einem unvergesslichen  
Erlebnis für Ihre Kunden und Gäste werden!

Murmühlweg 10, 8112 Gratwein-Straßengel
Tel.: 0316 57 15 35  |  Mobil: 0664 59 95 701 & 0664 37 64 577

office@system-box.at   
www.system-box.at
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